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i

Stimmungsbild .
t Karlsruhe , 4 . März . Im Mittelpunkt der heutigen Vormit -
Wlchung stand wiederum eine größer « Fin « nzredc des Ministers

^ irth , di« sozusagen die Tinleitung für die bevorstehenden
xlprechunMn über die Verreichlichung der Eisenbahnen
l ^ Der Vertragscn >wurs befindet sich im Druck und wird den
PZeordritten morgen überreicht werden . Der Minister beschränkte'

darauf , nur einig « Hauptpunkte aus dem Vertrag herauszugrei -
k > I

^
in. Urteil , das er darüber fällte , fiel im allgemeinen günstig

allem bezeichnete er es als sehr anerkennenswert , daß das
^ Zusagt, die schwebende Schuld unserer Bahnen sowie die Fehl -
ffrage ^ übernehnien . Damit wird den Ländern ein « ganz ge-
? t >ge Last abgenommen . Dieser erfreulichen Tatsache steht eine
^

' 3^ rosige gegenüber , da uirseven recht zahlreichen badischsn
f ^^vünschen anschetn «nd nicht so schnell Erfüllung winkt und
» n« r , kcch wir nach dem Vertragsentwurf auf die Stellenbesetzung

— ^ lustigen badischen Verkehrsamt , der jetzigen Eeneraldirektion ,
f» allzu großen Einfluß haben sollen . Hi«r i,st hoffentlich
, ^ das letzte Wort gesprochen .'
n . / iachd. m di« Redner der verschiedenen Parteisn in den letzten
Ä eine besondere Vertretung d - r badifchen Wünsche abgehoben
»» darf man bei dcr Beratung des Vertrags selbst auch damit

^ diesen Wünschen nochmals Rachdruck v'.' rlieh .' n wird und
?? dann auch gelingt , ihnen in Berlin zur Verwirklichung zu

t» , ? Das ist ja in einem anderen Fall geschahen, von dcin Dr .
^ ^ heutigen Schung ebenfalls Mitteilung machte . Hierb -' i

^ ^ - clt es sich um den Truppenübungsplatz Heuberg , den das
-L ^ oichatzamt ohne nnt der basischen Regierung irg ^ndwi .' Fühlung
t? lähmen , einfach dem württembergischen Landcsfinanzamt zur Ver -

» l ung übertragen hatte . Di « energischen badisch .' n Vorstellungen ,
i«. !«.

Novcn :ber abspielen , haben schließlich den Erfolg gehabt ,
,n » der badische Teil des Truppenübung -platzez wied - rum dem bad .
i « »ndosfinan âmt zur Verwaltung zugewiesen wurde . Es hat immer

''' ^ r den An - Ä ' in , d? ß in Berlin der Klaube h rrscht , mit dcn klei-
Ländern nach Eutoünken verfahren zu können . Dag damit der

Zs rr .", -'. lc der Schaffung des Einheitsstaates nicht geford -rt wird , liegt
>» Hand . Auf unsere Finanzen kam der Minister dann noch-
»« sprechen, als er Auskunst über den Stand der Rück -
TH ' vlui ' g der ausgelegten F a m i l i e n u n t e r st n y u n --

u gab . Hiervon haben wir noch 15g Millionen vom Reich zu be-
>mcn, die dazu dienen sollen , schuldenfrei am 1 . April ds - Js . ab¬
geben zu können . Uebsrraschend war dabei die Mitteilung des Mi -

. - ,/ ^ ^ag ' uns auch di« Zinsen für die Familienuntcrstützungen
^ vergüte werden und mit Genugtuung vernahm man
daß das R . ich auch die Ausgabe für die ai - die Beamten

^ ^ Zahlten Beschaffungsznlagzn rückvergüten will -
auf einige während der Debatte an ihn gerichtete Fragen über -

kam Dr . Wirth aus die Forsten zu sprechen , deren bessere
> trinkt " 6 er in Aussicht stellte . Seine Mitteilung , daß die Forst -

^ l ^ billiges Pavierholz sorgen will wird gerade
>1,^ - ^ " öslreisen mit Befriedigung vernommen werden , weil da -

Ä » s,, ^ °r?ugehen scheint , daß man auch in den Regierungsstellen
Notlape der Zeitungen versieht und ihr abzuhelfen ge -

vi " in ».
Der Minister schloß seine Rede mit einer politischen

sich nochmals gegen die Deutsch - Nationalen und dem
^ t wendete

gebrauchten Ausdruck der Mißwirt -

it ! e'-entlick? ^ ^ Fortgang der „großen "
Ansprache brachte aber im

z » okrattt ^ !?" ' en und keine großen Momente . Ter sozialde -
« - r wU „ Ä ^ ?rdnete Kieslich v- rtud yte sein« Ausführungen .
-Macht landwirtschaftlichen Ber,ammlung im Vlotbcrtal

» ° ena » r 5" .^ " des Hanauerlands . Bürgermeister
. , »>«vollen ««

'
». ' -

" ^ . ^ " ders warm die deutsche Gesinnung der' Ä »ndwli, !^ ^ ^ besetzten Land «steils und v ' rtrat die Wünsche - er
!»« ? Uonal« n srr. Tlzema schlug der Sprecher der deutsch ,
-̂ asiiein vertle an . dcr dabei aber auch sein politisches
H

" c,An ^ ß yab
" ^ ustizminister Trunk zu längerer Erw .de-

tttie
^

Tg ^ crn schon , so betonte der Minister erneut , daß gegen
^ bliefe ^ nn sie,/ich den Neichsvorschristen in der
1»» ?rd«, Mi . Wgtm . scharf vorgegangen
«» weiter ^ ^ warnte ex die ibokpflan ^er , den beschrUtenen
^ . bie den 1K71 Schlicßll ^ gab noch Ä in ister Dietrich

Reich ÄULcunkt M !
Uebergang d«r badischcn Postverwelturg l

- ^ - ^ spr^chen - ir I bestätigte die me rfach schon l,i . .
17

"
^ ^ dischx

"
ẑ rMgung daß unsere badische Regierung energisch

) Mister Di
"

trilb ' ^ " ^ Forderungen in Berlin venritt und

an
iier

l . " >>cr >» veririlt uns
- > dcr Voss l verncherte, daß das auch , soweit dies unter den

n» '- chluss: der
'
Kiw ^ '^ tn ^ ' '' ^"öjliä >, erneut geschehen werde .

-̂ 5 '̂ Ung d „ r Mi . - ^ "5^ der Zentrumsantrag über die Aus -
^üi l'esir^ idet st preise noch von F - Hrn. v . Eleichen -

Nach
" ^ det.
' " ^ ags halb 4 Uhr werden di« Beratungen fortgesetzt.

B oo
Sitzu » gs -Bi :richt .

^ Aung echuc'ue
"

^ ^ n^ ^ ^ Zu Beginn dcr UN! l, Uhl erösft .e »̂
t stgeord -te^ ^ ^ °pl die noch auf der R«dnerliste stehenden

die glichst kurz zu fassen. Es fei nötig , die i^ n ral -
^ sten die^ r Woche za Ende zu führen , da

Z? »edner möchte ^ der Mtzunggsaal and -. rweit 'ig . vergcb n sei . Die
Erlassen .

^as Thema halten und das Parteigeplänkel
>"Z .vsrtsechung d - r Generaldebatte .Ab» oe

^ (Coz .) : unsere Landwirtschaft ist nicht in der Lage ,
können . Auf das

verzichten . In der
'rsucht dahin zu

" Qwangzwi ^ i^ -. .1, ^ ' "« y ^ ngsprooieni incyi zu lv^ >! »,t . vyne
um ^ können wir nicht auskominen , aber nur lvoil

» " > find mir - nV dieser Zwangswirtschaft herausgebrochen
, ksinassei, nn^ «^ ? ^ ohen Preisen gekommen. Sind denn die

'^ " ise beÄ ?^ ' .
" e diese immer weiter steigenden

-? Aüg ^ ^ ° hlen können ?
sDcm .) : Neben der Beamtenschaft sind die

von der - Knoten der Revolution ftst geblieben . Sie wur -
ulwn erschreckt , aber sie habeil ihre Arbeit unent¬

wegt fortgeführt - All« find interessiert daran , den heimatlichen
Flüren io viel als möglich abzugewinnen . Da stellen sich aber mancher -
l« i Hind «rnisse ein :

Arbeitermangel , Düngemittel - und Fntt «rmittelmangel
und die nötige Bewegungsfreiheit . Das F hlen der Düngemittel ist
das allcrbedLuerlichste . In den Städten schcn die Pferde besser aus
atz aus dein Lande - Die städtischen Fuhchalter können anscheinend die
hohen Preise für die Futtermittel leichter bezahlen als die Landw ' rte .
Bei der Zwangswirtschaft sollte man ganze Arbeit machen
und sie aufheben . Dann würde die Arbcitssreudigkeit aus dem Lande
gehoben . Der Bauer wird sein« Bewegungsfreiheit , die «r unbedingt
nötig hat , nicht mißbrauchen . In den ländlichen Kommunalver -
bäwden .

' die nur 3—4 Proz . ihres Brotgetreides abgeliefert haben ,
sollte energisch eingegriffen werden . Die Genossenschaften sind die
richtigen Organe , die Lebensmittel auf dem Lande aufzukaufen und
weiter an die Verbrauchsgenossenschafben abzusetzen. An der stren¬
gen Organisation der Verbraucher fehlt es ab «: noch
vielfach . Der Vorwurf , daß zu wenig Bauern im Parlament fitzen ,
trifft auf die demokr . Partei nicht zu , denn unter den 25 Mitgliedern
ihrer Fraktion sind 8 Landwirte Unsere politische Richtung hat
soundsoviel « landw . Organisationen ins Leben gerufen und d -shalb
muß ich einen Artikel der „Siidd . Ztg .

"
, in dem zu lesen war , die

Demokratie habe für die Landwirte nichts getan , zurückweisen . In
Kehl hat sich ein Theater - und K o n ze r ' v e re i n gebildet ,
der deutsche Kunst vermitteln will , nachdem die Köhler Bevölkernng
in Straßburg nur noch franz . Musik uns franz . Theaterkunst zu sehen
bekommt . Von diesen französischen Produkten will sie aber nichts
wissen , sie will deutsch? Kunst . Deshalb ersuchen wir die badische Re¬
gierung . den K .'hl«r Theater - und Konzertoer7in zu unterstützen .

Wir sind deutsch und « ollen deutsch bleibe».
(Bravo -Rufe und Zustimmung .)

Minister Dietrich : In der gestrigen Sitzung hat der Mg . Dr .
Schofer gewünscht, daß, wenn Württemberg und Bay «rn nun die
Post abgeben , Baden zusehen soll , nachträglich »roch etwas heraus¬
zubekommen . Baden hat im Iah « 1871 leine Post abgegeben und e,
wuvde damals vereinbart , daß Baden aus die Dauer von 8 Jahren
von den Reinerträgen der Post eine Rente erHalden soll und Zwar
mindestens jährlich 1W VW Taler . Es hat sich in der Eile nicht fest¬
stellen lassen, ob dem bad , Staat tatsächlich dies: Beträge zugeflossen
sind . Es wird nun zweifelhaft sein , jetzt ähnliche Forderungen zu
erheben , wie das von Württemberg und Bayern geschieht.

Abg . Hertlc sD , R -) klagt über di« schlecht« Behandlung der Land¬
wirte ; selbst diejenigen Gemeinden , die ihrer Ablieferung voll nack>
gekommen sind, hat man bedrückt und dadurch ^Unzufriedenheit gesät .
Mit dem Landwirt Tobecer in Glottertal haben wir nichts zu tun.
Wir wollen unsere Bauernschaft so organisieren wie die Arbeiter¬
schaft in den Gewerkschaften organisiert ist. Wenn man die richtigen
Schuldigen am Kriege kennen lernen will , muß mau die Geheim¬
archiv« öffnen .

ssinanzmwist ?r 5r . Wirth :
Den Abg . Hertle habe ich in Versammlungen nicht angegriffen . Im
Lands ist aber Abg. Hertle wiederholt für höhere Preise und für
höher « Löhne eingetreten und im Widerspruch da ',u hat er im Land¬
tag d!>e Vorlage über .'in « T«u«rungsz » lage im Januar durch Stimm¬
enthaltung in ein eigentümliches Acht gerückt . Ich würde es k».'»
dauern , wenn die Bauern sich vor den Wagen der Dsutich -Natl . span¬
nen ließen - Sie sollen sich von Reaktionären nicht mißbrauchen las¬
sen. Nicht um den Dauern zu helfen nahmen sich die Deuisch-Natl .
der Landwirte an , sondern um Kräfte zu finden , damit sie di«
Reaktion durchführen können , l ^ ehr richtig ! kinks und in der Mitte .)
Der gestrige Tag sollte eine Generalabrechnung über die
finanzielle Mißwirtschaft bringen . Ich muß aber schon
sogen , sc ruhig wie der gestrige Tag ist für mich noch keiner seit
der Revolution leerlaufen .

. Morgen früh werden wohl sämtliche Abgeordnete in den Besitz
des

Vertragsentwurfes über den UeberganK unserer Staatvbahne »

sein und heute abend wird das Kabinett sich mit dem Vertrag
befassen. Einige Einzelheiten möchte ich herausgreifen . Der Ver¬
trag sieht ( in F Z) als Abfindung für die Uebertragung des gesamten
Eifenbahnuntcrnehmens vor , daß das Reich den Ländern den Betrag
als Anlagekapital gewährt und Ersatz der Fehlbeträge
leistet , die bei dem Eisenbahnen in der Zeit von 1SI4 bis Ende
März 19ÄV entstanden sind. Wenn somit die Fehlbeträge vom Reich
iibernoamnen werden , so kommen wir in Baden in eine außerordent¬
lich günstige Lage hinein . In Baden belaufen sich diese Fehl¬
beträge auf Z79 Millionen . Auch mit den Kreisen der
Beamten , haben wir schon Rücksprache genommen . Nach Z < des
Entwurfs übernimmt das Reich auch die schwebende Eisenbahnschuld
der Länder . Hier glaube ich kann der Landtag sehr Wohl zufrieden
sein . Znnifellos hätte es »n der Geschichtseatwicklung Deutschlands
für den Uebergang der Dahnen an das Reich im Interesse des Reicks
keinen günstigeren Augenblick geben können . Wenn uns das Reich
die Eisenbahnen in Goldmark bezahlen wollte , dann kämen unge¬
heuere Beträge heraus , die das Reich unmöglich bezahlen könnte.
Aber die Länder wollen ja keine unmäßigen Gewinn « machen. Wenn
das Reich die schwebende Schuld unserer Eisenbahnen und die Fehl¬
beträge übernimmt , dann hat das Reich getan , was es mit gutem
Gewissen überhaupt tun kom,te . Was nun die Vergebung von
Lieferungen anbetrifft , so Ist gerat»« die Dezentralisation im
V>?schaffungswcsen gesichert. Viel schwieriger ist

die Frage der künftigen Eiseniahnbaupolitik .
Hier habe ich einige Besorgnisse . Wie wird es künftig mit dem
Eisenbahnbau gehen ? Wir haben einen entsprechenden Vorschlag
ausgearbeitet , aber ich warne davor , sich allzu großen Hoffnungen
hinzugeben . Auch die Rcichseisenbahnen müssen sehr mit Ausgaben
für neue Bahnen rechnen Ich bin überzeugt , wenn ich die Rech -
nüngsergebnisse dos Jahres ISIS vorlege , daß ick
dann als Finanzminister wohl vor ilncn bestehen kann. Sollten noch
außerordentlicl )e Betröge in den nächsten Tagen kommen, so werden
wir diese auch decken können. Durch die Oberbiiraermeikterpolitik , die
gestern scharf kritisiert word«n ist , sind von weitblickenden Oberbür¬
germeistern °n den Zeiten der Stagnation bedeutende wirtschaftliche
Werte geschaffen worden . Auch wir stehen auf dem Standpunkt , daß
das Steuervera nlagungverfahreu ün ganzen Deutsche«

Reich nach einheitlichen Grundsätzen durchgeführt werden muß. Ueber
die Ausrichtung des Landesfinanzamte » werde ich
dem Hause eine Denkschrift überreichen . Nicht zufrieden bin ich mit
der Bestimmung im Vertragsentwurf über die Ernennung der Be¬
amten bei den Reichseisenbahnen .

Die Sicherung die für Baden bei ^

der Schaffung des Lande«fiuanzanst »
gegeben wurde find hinsichtlich der Beamtenernennungen für de»
Uebergany der Staatsbahnen an da» Reich nicht gegeben . Die po¬litischen Parteien werden hier ihre Wünsche vortragen müssen. lZu -,
ruf des Abg . Schofer ( Ztr .) : Wo bleibt der Artikel 1v oer Reichs -
Verfassung ? ) Finanzminister Dr . Wirth : Dieser Artikel bleibt
naturlich gewahrt . Auch für die Eisenbahnen . Ich dachte dabei
aber an die Ernennung nicht nur des Ehess sondern auch der Kol¬
legialmitglieder . Beim Landesjinanzamt Ist dem Land ein weit
größerer Einfluß eingeräumt . — In seinen weiteren Aussührungeir
kam der Minister auf die Vorgänge zu sprechen durch die die Ver -
waltung des Truppenübungsplatzes Heuberg dem Landes «
smanzamt Stuttgart zugesprochen wurde . Der Minister gab . inen
Schriftwechsel zwischen den badischen und den Berliner zuständig «»Stellen bekannt , dessen Ergebnis war . daß auf die dringend « Vor -
stellnng der bad . Regierung hin die Verwaltung des bad .Teils des Truppenübungsplatzes wieder dem Lan -i
desflnanzamt Karlsruhe zugewiesen wurde. Der Mi -!
nister lennzeichnete das Vorgehen des Reichsschatzamtes als euien
ungerechtfertigten Eingriff zumal das Laiid Baden gar nicht ae-
hört worden war .

An
FamilienunterstStzunge »

find in Baden bis 1 . November IS19 insgesamt WZ Millionen Mk.
ausbezahlt worden . Das Reich hat uns rund 132 Millionen zurück¬
erstattet , so daß wir noch 150 Millionen zu bekommen haben . Mit
diesem Betrag rechnen wir bei unseren Finanzen . Wir erhallen aberaucy die Zmsen für die vorgeschossenen Betrage und außerdcm wirduns das Reich unsere Ausgaben für di« Beschuffungszulagen an dieBeamten zuruckbezahlen. Wie ständen wir nun heut « dch wenn wirdiese Teuerungszulagen nicht bewilligt hätten ? Seit Ansang 1S19waren b,s Ende Dezember ISIS an direkten Steuern 21 » Millionenund bis Ende Januar 1920 230 Millionen eingegangen . Der vo«uns geschätzte Ueberschuß der Einnahmen über die Aus¬
gaben von mindestens 30 bis <0 Millionen wird nicht nur nichterreicht , sondern bei weitem überschritten . Sie können somit beruhigt7 . Nachtrag Ihr « Zustimmung geben. Sicher ist aber , daß der
Bctriebsfond verstärkt werden mug . wie das ja auch in dcr Privat -
Industrie der Fall ist. Unser« Forsten werden eine besser « Ausnutzungerfahren . Wir beabsichtigen , Papier holz zu mäßigenPreisen abzugeben . Auch di« Ausstvckung wird natürlich weiter
fortgeführt werden, aber man muß darin planmäßig vor ^ hen . Uel>«rdas kÜnftige Budget kann ich noch keine Auskunft geben. Dochsoviel steht lest , daß w,r . wenn wir sparsam Haushalten , wohl aus¬kommen werden ; dann werden wir auch über di« Schwierigleiten die¬
ses Jahres hinwegkommen . Bor dem ganzen Land muß ich nun
nochmals den Vorwurf der Mißwirtschaft zurückwei »
!F ": keiner Form begründet . Ich schließe mit dem Ruf :Es lebe d,e Republik , es lebe der junge Voltsstaat , willkommen all «^di« an feinem Aufbau mithelfen wollen .

Iustizminister Trunk : Ich kaim nicht zugeben, daß hier Kritik «ra
dem Urteil badischer Gericht« gegenüber Verfehlungen von Landwirte «
geübt wird und vor allem nicht , wenn das in so vergllgonieinernder
Form geschieht , wie von dem Abg . Hertle . Wenn die Tabakpflanzer
in ihren Versammlungen beschließen gegen die Gesetze zu handeln^
so haben die Gerichte allen Anlaß einzugreifen . Auch di« Retchs-
gesetze müssen respektiert werden. Ich warn « hier alle Landwirt « auf
dem Wege , wi« ihn die Tabakpflanzer beschreiten, fortzufahren.

Di « Gerichte werden die Pflanzer zur Ablieferung verurteilen ,
wenn sie sich nicht ein « besseren besinnen »nd sich den . Gesetzen unter»
ordnen.

Hierauf begründet? Abg . Frhr von Sleichenftein (Ztr .) ewea
von ihm eingebrachten Antrag über di« Abschaffung der Weis »
Höchstpreis «. Er bat das Hau», dem Antrag einstimmig zu¬
stimmen zu wollen .

Kurz vor 1 Uhr wurde die Beratung abgebrochen. Fortsetzung
nachmittags 4 Uhr.

Usch der Friedensunterzeichnung.
Englisch -französischer Segensatz .

ipu . P ari » , 4. Marz . ( Priv . ) Frankreich , da» sich nach x
englischer Auffassung zu viel deutjchen Schiffsraum an¬
geeignet hat und die Tonnage auf Grund eines früheren Beschlusses
des Obersten Rates an England abtreten soll , weigert
s i ch. dieseq Beschluß auszuführen . In den letzten Tagen wurden ^in
London neue Perhandlungen über oiese Frage gesührt . doch läßt
England nicht von seinem Standpunkt ab . Jetzt wird In Frankreich
von verschiedenen Seiten öffentlich der Regierung zu verstehen ge¬
geben , von dem Selbstbefriedigungsrecht Gebrauch zu
machen und die Schiffe einfach zu behalten . Man brauche
nicht daran zu denken, daß England deshalb /legen Frankreich Krieg
führen würde . Im „Matin " wird sogar geschrieben, daß, nachdem
von einem freuydschaftlichen Verhältnis mit Eng¬
land keine Rede mehr sein könne, Frankreich auch die Häf -
lichkeitsformeln aufgeben könne.

Die französischen Truppe » am Rhein ,
ipu . Paris , 4. März . In militärischen Kreisen wird versichert,

daß die Mitteilung des Generals de Eastelnau in der Kammer ,
wonach der Riekrutenjahrgang 1S20 stolz darauf sein w ^rd«,
die Wacht am Rhein zu beziehen , auf tatsächlichen BeAlüssen
des Generalstabs beruht . Die jungen Rekruten sollen nach drei¬
monatiger Ausbildung sofort den Garnisonen in den Rlieinlanden
zugeteilt werden , um die Demobilisierung der dort stehenden ältere «
Truppen zu ermöglichen .

Die türkische Frage .
TU . London , 4 . März . sPrlv . ) Die Konferenz der Al¬

liierten beschloß, daß alle türkischen Kriegsschiffe aus -
geliefert werden mußten . T»e Türken sollen nur die Erlaubnis
erlMiten . einige Zollkutter zu behalten . Die Konferenz er¬
zielte eine Einigung dahin , daß das türkische Reich auf Kon¬
stantinopel und Anatolien mit einer Bevölkerung von
6 Millionen beschränkt werden solle .

Amerika « nd Europa ,
ipu . Philadelphia , 4 März . lPriv attcl .1 Der Bankier Van «

derlip von Newyork erklärte in einer Rede über den Frieden »«
vertrag : Die Entente sei vor der tatsächlichen Entwicklung
der politischen Zukunft in Europa blind . Die Bol »
fchewist enie volte sei im Anzug begriffen und sie wird auch
die Ententeländer heimsuchen, weil diese den Grundstein z«
Deutschland » Vernichtung legte « uud nicht beMerU«^
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dab durch diese Vernichtung der Bolschewismus künstlich erzeugt
wurde . Es sei jetzt die Ausgabe Amerikas , dieses von der europäischen
Pest freizuhalten . In dem europäischen Brutherde müsse sich di«
Weltrevolution austoben .

Aus Glsast -Fothringen .
S Strasburg , 4. März . (Privattel .) Die elsässische Presse stellt

sich immer mehr auf die » eite derjenigen , die gegen die französische
Verwaltung im Lande ankämpfen . Der „Elsässische Kurier ' gibt mit
Bezug aus die Beschwerden der einheimischen Beamtenschaft seiner
Meinung oahin Ausdruck , daß alles im Lande einer Katastrophe
entgegengehe . Die Regierung sei mit Blindheit geschlagen . Auch die
kchulsrage nimmt wieder einen arohen Raum in den Blättern ein .
Man beginnt einzusehen , daß die französische Regierung
nur darauf ausgeht , die völlige Unterdrückung der
veutschen Muttersprache durchzuführen .

ü Mülhausen , 4 . März . (Privattel .) Dae „Mülhauser Tagbl ."

schreibt , das, sich die Fälle mehren , daß französische Soldaten
»m Elsaß als Straß « nräub « r und Messerhelden austreten .
In der Nodenheimsrstraße in Mülhausen haben am Samstag drei
französische Soldaten in Uniform einen Herrn abends überfallen ,
niedergeschlagen und ausgeraubt . Die Täter waren Soldaten der

. Turennckaserne . Ein anderer Mülhauser Bürger wurde von zwei
französischen Soldaten angefallen und durch Dolchstiche verletzt : beide
sind verhastet . Ferner wurde in der Nelkenstraße ein Schlösser von
französischen Soldaten erstochen . Di « franzokensreundliche Presse be¬
müht sich , den Mord so darzustellen , als handle es sich nicht um
Soldaten , sondern um Zivilisten in Uniform .

Die Geschehnisse im Aeich.
Die Verfolgung von Kriegsverbrechen .

AZTD . Verl, « . 3. März . Der Verfassungsausschuh
der Nationalversammlung hat in seiner heutigen Sitzung den
Gesetzentwurf zur Ergänzung des Gesetzes zur Ve -rfolgung
von Kriegsvcrbrechen und Kriegsvergehen vom
18 . Dezember 1919 angenommen .

Envcr Pascha in Berlin ?
DU . Amsterdam , 4 . März . lPrio . ) Der Berliner Berichterstat¬

ter der Times vernimmt , daß Enver Pascha sich in Berlin be¬
findet , wo er vor ungefähr einer Woche eingetroffen ist. Man be¬
hauptet . daß er sich dort unter falschem Namen aufhalte und be¬
strebt sei . Sympathien für die jungturlische Bewegung zu erlangen .

Portugal .
Portugal Sowjet -Republik ?

WTV . Paris , 4. März . Die »Agence Havas " meldet mit
allem Vorbehalt eine Depesche aus London an den »Petit Parisien " ,
pach der in Portugal eine Revolution ausgebrochen und die
Sowjet -Republik proklamiert worden sei.

WTB . Madrid , 3. März . Das Blatt » El FoS " sagt , daß der
Eisenbahnerstreik in Portugal einen ernsten Charakter
ihar. Ack 2S . Feruar hat das Post - . Telegraphen - und Tele -
phonperfonal der Bahnhöfe die Arbeit niedergelegt .
Gleichzeitig traten in L i f s a b o n die Eisenbahner in den General -
5treik . der sich in der Nacht unverzüglich auf ganz Portugal aus¬
dehnt « . Die Armee ist im Hinblick auf Unruhen aufgeboten worden .
Direkte Meldungen aus Lissabon besagen , daß der Streik auf den
?neisten Punkten mit einer befriedigenden Lösung endigen wird . Es
Herrscht vollständige Ruhe .

Vermischtes .
/ ---- Berkin , Z. März . Wie wir erfahren , ist die Gattin des
Generalmajors und Eh « fs der Heeresleitung Reinhardt
!in Süddeutichland , wo sie Erholung von einem Leiden suchte , ent¬
schlafen . Der Reichspräsident , der Reichskanzler , der Reichswehr -
Minister und ander« Mitglieder der Regierung haben dem General
,rhre Teilnahm : ausgesprochen . Die Verstorben « war die Tochter des
hier in Berlin wohnenden Geh . Medizinalrats Professor Fürbringer .

— Frankfurt a. 2. März . Ueber ein« verbrecherische Tat des
früheren Matrosen Stickelinann , der zu Beginn der Revolution
zeitweilig die Polijeig ^walt in Krankfurt in Händen hatte , berichtet
die .. Frankfurter Zeitung " : Ein gewisser Eugen Kirsch wurde am
16. Juli ISlg von Stickclmann in Frankfurt a . M . ausgehoben , ge¬
fesselt im Auto nach Goldstein gebracht und dort von einem fran -
zösischen Offizier , der das Auto erwartete , in Empfang ge¬
nommen . Er wurde dann zunächst in Mainz ins Gefängnis gebracht .
Seitdem fehlen alle Nachrichten über ihn . Zw ckdienliche Mitteilungen ,
die über den Verbleib des Verschollenen Auskunfr geben können , wer¬
den vom Bürger - Aus schütz Frankfurt a. M ., Groß « Eschen.
Heimerstratze 6 , erbeten .

WTB . München , 4. März . In dem Prozesse betreffend das
Explolionsunglück des Berliner D - Zuges bei
lSchl « ißh « im , das s . Z . g Todesopfer gefordert hat , wurden die
beiden Angeklagten , der Chemiker Dr . Weil aus Hannover und der
Vorstand der Versandabteilung Helbig wegen fahrlässiger Tötung
und anderem freigesprochen , da ihnen nicht nachgewiesen wer¬
den konnte , daß sie eine ihnen obliegende Pflicht versäumt hatten .
Das Unglück entstand durch die Explosion eines von einem Soldaten
transportierten Glasballones mit feuergefährlichem Inhalt .

Pr . Münch «». 4. März . (Privattel .) Hans Pfitzner ist zum
Coburg « ? Generalmusikdirektor ernannt worden , nach¬
dem e, ein festes Sastspielverhältnis mit dem Coburger Landes -
Meat «r abgeschlossen hat . — Prof . Gräner , der in München le¬

bend« Berliner Komponist von „Don Juans letztem Abenteuer " und
»Theophano "

, übernimmt den Lehrstuhl Max Regers am Konser¬
vatorium in Leipzig .

WTB . Zürich , 4. März . In der vergangenen Nacht wurde ge¬
gen das amerikanische Konsulat in Zürich ein Attentat
verübt . Ein « Bombe wurde in der offenen Borhalle vor der Haus¬
tür« niedergelegt . Es wurde bedeutender Sachschaden ver¬
ursacht. Personen sind nicht zu Schaden gekommen. Die Polizei
glaubt dem oder den Tätern aus der Spur zu sein.

Arbeiterbewegung , Streiks und Unruhen.
WTV . Saarbrücken , 4. März . Gestern früh ist die Beleg¬

schaft der Halberger Hütte in Brebach auf Beschluß der
Organisation in den Ausstand getreten . Die Arbeiter fordern
den Rücktritt einzelner Beamten » Dadurch ist die Gasversorgung der
benachbarten Orte besoiiders der Stadt Saarbrücken in Frage ge¬
stellt .

/ Zur Arbeiterbewegung in Italien .
— Lugano , 4 . März . Nach einer Meldung des „Vers . Lok .-Anz,"

hat der Präfekt von Turin die Beschlagnahme von fünf von
Arbeitern besetzten Baumwollsabriken und deren
Verwaltung durch Staatkommissare für Rechnung der Besitzer verfügt .

WTV . Rom . 3. März . Aus Mailand wird telegraphiert , daß
am Dienstag Nachmi tag « inig « hundert Anarchisten in
di « Arbeiterkammer einzudringen versuchten . Die Polizei
zerstreute die Manifestanten .

Drohender Transportarbeiterstreik in England .
WTB . Amsterdam , 3 . März . Allg . Handelsblad meldet aus Lon¬

don , daß der drohende Transportarbeiter streik 175 000
Arbeiter umfassen werde .

landwirtschaftliche Kreiswinterschule in Salem wurde » beft
Bürgermeister Dr . Dietrich -Konstanz , Vorsitzender ; Bürgerin
Blaser -Weildorf , Rentamtmann Bauer Salem , Landwirt Wtd »'
Kippenhausen . Landwirt Lohr -Untersiggingen . Bürgermeister A '

Salem und «schulvorstand Huber - Salem . — Die Gebührenord »'
der Kreisverwaltung bei auswärtigen Dienstgeschäften wurde in ?
Klassen festgelegt : die erste Klasse erhält eine Tagesgebühr vo»,
Mark , die

'
zweite Klasse eine solche von 20 Mark . — Für di« '

Hebung der K re isu mla ae für das Jahr 1820 wurde der An^
angenommen , den Voranschlag des Jahres 1019 'bis zur a »^
weitigen Feststellung auch für das Jahr 1920 und damit auch die
Hebung einer Umlage von 4^ Pfennig für hundert Mark Ete»
kapital zu genehmigen .

Amtliche Nachrichten.
Das Staatsministerium hat unterm 13. Februar d , I . die Ne -

gierungsbaumeifter Walter Türk aus Kronstadt (Siebenbürgens
und Wilhelm Zahs aus Karlsruhe zu zweiten Beamten der Wasser -
und Straßenbauverwaltung mit der Amtsbezeichnung Bauinspektor
ernannt .

Das Arbeitsministerium hat unterm 18. Februar d. I . den Bau¬
inspektor Wilhelm Zahs in Karlsruhe zur Kulturinspektion Lörrach
versetzt .

Kadifche Chronik .
:1 : Mannheim , 3. März . Ein 01 Jahre alter verheir . Agent

von hier hat sich gestern vormittag aus noch unbekannter Ursache in
seiner Wohnung dahier in der Unterstadt erschossen . — Ein 26
Jahre alter , verheirateter Schlosser von Mülhausen i . Els ., wohn¬
haft in Lampertheim , erlitt gestern vormittag in einem Fabrikan¬
wesen im Lindenhof « inen schweren Unfall ; es wurde ihm der Ver -
schlußdeckel eines mit Preßluft gefüllten Oelwagens so gegen die
Brust geschleudert , dag er bewußtlos zusammenbrach . In das Lanz -
Krankvnhäus verbracht , ist er bald darauf seinen Verletzungen er -
l e' ge n.

l Mannheim , 3. März . Zu dem Todes des Wirts Andr . Fischer
ist nun festgestellt , daß der Mann keinem Verbrechen , sondern einem
Unglücksfall zum Opfer gefallen ist. Er kam bei Distelhaufen
mit dem Rad in der Dunkelheit von der Straße ab , stürzte in die
Tauber und ertrank . Von seinem Eigentum wurde alles bei ihm
gefunden .

1 ( Offenburg , 3 . März . In einer der letzten Nächte wurde im
Hof« der Fabrik von Diers H Wroblewski der Wächter Fr . Jung
von unbekannter Hand erschossen . Man fand Jung in schwer
verletztem Zustand auf der Tatstelle . Nach ssiner Einlicferung ins
Krankenhaus starb er . Auf die Ermittlung des Täters letzt di«
Staatsanwaltschaft 2000 Mk . Belohnung . Die Sicherheit in hiesiger
Gegend ist in der letzten Zeit durch den Aufenthalt aller möglichen
unkontrollierbaren Individuen stark gefährdet .

ed . Radolfzell , 3. März . Eine außerordentliche Kreisver¬
sammlung fand vorgestern im Rathaussaale hier statt . Der wich¬
tigste Punkt der Tagesordnung betras den Neubau der Kreis¬
hau s h a l t u n g s s ch^l l e und landwirtschaftlichen Winterschule in
Radolfzell . Der Bau ist bereits im Jahre 1914 begonnen und bis
auf So «kelhöhe fertiggestellt . Für den Bau einschließlich Geländeerwerb
waren veranschlagt und bewilligt 202 067 Mark , wovon bis Ende
1919 65 538 Mark verwendet sind . Nach der Berechnung vom Juli
1914 betrugen die Kokten des Rohbaues 49 375 Mark , dieselben Ko¬
sten umfassen nach einer Berechnung vom Juni 1919 den Betrag von
183 797 Mark , und die Oktober -Berechnung desselben Jahres umfaßt
den Betrag von 251 98g Mark . Aus dieser Gegenübeistellung ist zu>
ersehen , wie die Baukosten in die Höhe geschnellt sind . Nach dem
Urteil Sachverstäsidiger werden die Kosten für die gleichen Arbeiten
im Februar 1920 annähernd 320 000 Mark betragen . Der Antrag
des Kreisausschusses . 590 000 Mark Mehraufwand zur Vollendung
des Baues zu genehmigen , wurde fast ' einstimmig angenommen . —
Den Kreisstraßen - und Kreiswegewintern wurde mit Wirkung vom 1 .
Januar 1920 eine Teuerungszulage gewährt von 1000 Mark
für Verheiratete und 750 Mark für Ledige . — Die Aufnahme eines
Kreisdarlehens von 1 Million Mark wurde ebenfalls genehmigt .
Diese Mittel werden benötigt wegen der Kosten des Baues der
Schule in Radolfzell . Für Straßenverbesserung sind 300 000 Mark
erforderlich , und die Neueinrichtung der Winterschule in Salem
kostet 18 000 Mark . — Als Mitglieder des Aufsichtsrates für die

Aus der Kaudeshauptstadt .
Karlsruh « , 4. März ISZb

! ! Der Vollzug des Betri «bsräteg «setzes. Das Arbeitsminist ^
hat angeordnet : Solange Vezirkswirtschaftsräte nicht besteh«», ,
füllen die Schlichtungsausschüsfe die im 8 93 des Gesetzes dein
zirkswirtschaftsrat zugewiesenen Ausgaben . Die Aufgaben des Ll
wirtschaftsrats gemäß K 94 des Gesetzes erfüllt , solange ein
nicht besteht , das Arbcitsministerium .

L Zur Festsetzung der Renten von Kriegsteilnehmern wird
von zuständiger Stelle geschrieben : In letzter Zeit wurde wieder ^
über das Schneckentempo in der Bearbeitung und Festsetzuig
Renten von Kriegsteilnehmern geschrieben . Die RentenverfH
müssen bekanntlich einer genauen Prüfung unterzogen werden .
ist das Urteil bezw . Gutachten der betrefferden Vorgesetzten erfor
lich . welche bei dem gegebenen Fall anwesend waren . Die me>
dieser Vorgesetzten sind infolge der Verminderung des Heeres
lassen , und ihre Heimatadresse ist oft schwer zu ermitteln . Hie>
ergibt sich von selbst , daß eine unfreiwillige Verzögerung der '

tenverfahren häufig eintreten muß . Außerdem häuft sich die Al^
bei den betreffenden Dienststellen derartig , daß eine schneller«
ledigung unmöglich ist.

K Das Inkrafttreten des Tabaksteuergesetzes . Der Zeitpunkt des
krafttretens des Tabaksteüergeietzes , der vom Reichsfinanzministel
zusetzen ist, ist sür den 1 . April d . I . in Aussicht genommen . Die '
gültige Entscheidung kann jedoch erst getroffen werden , sobald
6 . Ausschuß der Nationalversammlung über den ihm mit Zustim "!
des Reichsrats vorgelegten Entwurf einer Verordnung über
Ermäßigung der Tabaksteuer Beschluß gefaßt hat . — Diese Festste«,
ist darauf zurückzuführen , daß das Tabaksgewerb « seinerzeit '
Wunsch ausgesprochen hat . von dem Inkrafttreten des Gesetzes
bestens 4 Wochen vorher Kenntnis zu erhalten . Wie wir ineh
berichteten , hat die gesamt « Tabakindustrie überzeugend die Und
führbarkeit des Gesetzes nach der Vorlage ausgesprochen . ^

A Vom Kolosseum haben die Schlierseer am End «
Monats Abschied genommen und es ist dafür wiederum ein Val '°
Ensemble gewonnen worden , das nun dank seiner guten Leist »'
allabendlich das Haus füllt . Obenan stehen in dem Programm ^
Tradition gemäß hervorragende kraftsportliche Leistungen , doch >
men auch jen « voll auf ihre Rechnung , die mehr für Humor ,
Malerei , Balanzierkunststücke , Sprachtechnik und Mimik schwa "
Gleich die Einleitung bringt eine allererste Kraft : die LA
A l ic e C o l l i n . die am Trapez und an den Ringen mit Kraft
Geschicklichkeit außergewöhnlich gute Leistungen zeigt . Ihr am ^
sten stehen die 3 Cheverts , deren Schleuderbretlakt h«rvorra !
Gewandtheit erfordert und dabei noch den Vorzug der Origin ^
hat . Eretta und Eresto sind treffliche Künstler auf den>,
biete der Parterreaktrobatik , denen auch eine gesunde Dosis H»

,
nicht abgeyt , sodaß man bei ihren Vorführungen nicht nur sta »'
sondern auch l>erzlich lachen kann . Recht amüsant ist auch das ^
gleiche Paar Lilli und Foxl , das besonders die Damew
entzückt . Ein gelehriges Hündchen und eine fesche Sängerin ko'
bei vereinten Leistungen schon eine Spanne Zeit vergessen wo
Ebenso wie Elli und John , die mit ihrem karikaturW
Zukunftsmalakt immer aufs neue stürmische Lach <zlv«n auslösen . ^
liche Kunst zeigen dann die Mitglieder der Erich Philipp '
in ausgezeichneten Balance -Vorführungen , die kaum noch übert ^
werden können . Weiterhin unterhält der Humorist Klermon >
Publikum noch ein Viertelstündchen durch zeitgemäße politisch ?
rische Glossen in angenehmster Weise , worauf in der Schlußni »»
Margarete Soub « beweist , daß man Kunst und Humors
auf Rädern vereinen kann , ohne dabei das Gleichgewicht zv̂
lieren . Die Pausen werden wie immer angenehmst von der
kapelle ausgefüllt , die auch den einzelnen Programmnummern 1
sprechende musikalische Begleitung gibt . So wird der Besuch.
Colosseums auch diesmal wieder ungeteilte Befriedigung auA

Wetternachrichtcndienst d. bad . Landcswetterwart « i « Karls «'

Allaemcine WitterunaSlibergcht . Ueber Nordeuropa »ictt »in ttF
Sturmwirbci vorüber und ruit südwärts bis >u den norddeutschen
unrubwes . kiibles Wetter bervor . Hm übriaen Deutschland berrscw '
dem SinIluNe bobcn Drucks , delscn Kern Senie morsen über den AU>en " >
bciteres >md für die 5iai>rcs,eit warmes Wctter . Eine durcharetlend«
dernna in sNr moraen noch nicht In AuSNcht . ^VoriniSsichtliche Witterung bis ssreilaa . S. Mörz ISA . nach «» : ^Zunehmende BewSUuna . Rbemebene Moraennebel . trocken . Teuweratv
deute ^

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel . 4. März , morgens 6 Uhr : 110 m (3 . März 1. ^
Ztehl, 4 . März , morgens k Uhr : 2,00 rn (3. Mä '- z 2,02 ) .
Maxau , 4. März , morgens 6 Uhr : 3,78 rn (3. März 3 .W). ^

Suse Sekrejdmasekine
HemMße 15 . Tel. 3S73.

Kadifches Kaudestheater in Karlsruhe » !
--- Karlsruh «, S. März . Vom Landestheat « r wird uns ge-

>-schrieben - Infolge mehrfacher Erkrankungen im Schauspielyersonal —
»nachdem Herr Baumbach gerade wieder soweit hergestellt isi/dah er an
^den Proben teilnehmen kann , sind Frau Ermarth und Herr Paschen
^an der Grippe erkrankt — mußte der Spielplan leider nochmals geän¬
dert werden . Am SamStag . den 6. März muß statc . . Macbeth "
» Gawan ' und dafür am Moi ag , den 8. statt . Gawan "

„Liselott von
der Pfalz ' gegeben werden - *^ic „ Macbeth ' .Vorstellung soll nun am

^Dienstag , den 9. herauSkommx , Im Äonzerthaus firchet am Sonn -
, tag abend anstelle von . Liseloü ein« Borstellung des Schwanke » „ Die
drei Zwillinge " statt -

vierte » Zinfoniekonzert .
Für d« S viert « Sinfoniekonzert des Opernorchcsters unseres Lau -

deStheaters war Generalmusikdirektor Dr . von Schillings , der
Intendant der Berliner Stacrtsoper , zu Gast « gebeten worden , als
Dirigent und mit einem Programm , da6 ausschließlich seinen Kompo¬
sitionen gewidmet war . Das durften wir schon deshalb als . eine Art
Ereignis im musikalischen Leben unserer Stadt begrüßen , weil wir
damit endlich einmal wieder mit dem musikalischen Schaffen unserer
Zeit und mit einem seiner vornehmsten und bekanntesten Träger « twas
mehr in Berührung gebracht wurden , als es uns gewöhnlich hier be-
schieden ist ; denn im allgemeinen zeigen die Programme unserer Sin -
soniekonzerte wie die unserer großen Ehoraufführungen «in sehr kon-
lervatives Gepräge !

Run ist Max von Schillings für uns Karlsruher durchaus kein
neuer mehr und auch kein neuerer . Von unserer Bühne aus nahm

-er mit dem ersten großen Erfolg seiner . Jngwelde "
, sjjr di« sich F «Ux

,Mottl einsetzte , feinen Aufstieg als Komponist ; als Leiter der Stutt¬
garter Oper hielt er dann mit uns lange Jahre hindurch gute Na ^ iiar-
lschaft und machte uns zulctzt im Juni 1S17 in einem GssamtgaWjel
feine » Opernensembles mit seinem letzten dramatischen Werk bekannt
der . Mona Lisa " , di« ihm zu allgemeiner Berühmtheit v -rholfen hat .
Als schaffender Musiker wie als Bühnenleiter hat sich Schillings stets
für Forlschritt und Entwicklung eingesetzt : er ist einer der anerkannten
Führer der musikalischen .. Moderne " . Zum großen Bahnbrecher und
Wegbereiter nach musikalischem Neuland ist «r allerdings nicht berufen .
Dafür ist die Bedeutsamkeit seiner musikalischen Gedanken nicht ur -
woiqalich genug , ist seine schaffende Phantasie vielfach zu trocken, hat

nicht genug Kraft und Fülle des Ausdrucks und ist in der Stärke der
Empfindung zu maßvoll gebändigt . Gewiß hat seine musikalische Per .
sönlichkeit ein ausgeprägtes eigenes Gesicht : es ist das des zu vor¬
nehmsten Geschmack in Gefühl und Tonsprache geläuterten Künstlers ,
dessen ganzes Wesen tief in der Fülle der Bildung seiner Zeit und
seiner Kunst verwurzelt ist. Ueberflüssig zu sagen , daß er^jn Harmonik
und Instrumentation den ganzen Farbenreichtum der Sprache der

»modernen Musik beherrscht , wenn auch jene in dem häufigen Wechsel
der Tonalität leicht etwas unruhig schillert und der Orchesterklang
bei aller Durchsichtigkeit und Klarheit in der Mischung der einzelnen
Jnstrumentengruppen bisweilen stumpf wirkt und des berauschenden
Glanzes der Instrumentation (etwa eines Richard Strauß ) entbehrt .
Die musikalischen Gedanken selbst aber strömen ihm am leichtesten und
am lebensvollsten und blutwärmsten erst dann zu , wenn sie von einer
poetischen Idee oixr einem dramatischen Impuls befruchtet werden .
DaS brachten auch di« in dem gestrigen Konzert aufgeführten Werke
Max von Schillings wieder deutlich zu Bewußtsein , von denen das
„ Hexenlied " und die ..Glockenlieder "

, also die Vertonungen textlicher
Unterlagen , auch .durch "ihren musikalischen Gehakt weitaus am un -
mittÄbarsten wirkten und zu Herzen sprachen . Allen grundsätzlichen
Einwendungen zum Trotz , die man gegen die Mischform des Melodrams
mit ihrer innerlich unvereinbaren Verbindung der Sprechstimme mit
der nach musikalischen Gq ' - tzen a -stalteten Tonhöhe der Melodie erheben
muß . übte daS ..Hexenlied " dank der effektvollen wenn auch psychologisch
nicht ganz wahren und überzeugenden Dichtung Wildenbruchs ' dank
der überaus anschaulichen musikalischen Untermalung des Textes und
vor allem dank der in Sprachtechnik , starker Beseelung und Vertiefung
vorbildlichen Vortrag der Dichtung durch Fritz Herz wieder seineüberall von neuem bewährte packend« Wirkung aus . Eine sehr fesselnd«und wertvolle Schöpfung Schillings lernten wir in den „ Glockenlicdern "
kennen ; es ist die rein musikalische Idee des klingenden und lang ver¬
hallenden Glockentons , die den Komponisten in den v ! -r von eigenarti¬
ger und packender Anschaulichkeit überquellenden Gedickten Carl Sp i k-telers vor allem gefesselt und zu feinen mit allen Mitteln moderner
musikalischer JllustrationSkunst aufs reichste ausgestatteten und gestal¬teten Orckesterliedern angeregt hat . Während diese Kunst der musi¬
kalischen Ausmalung in den beiden ersten Liedern ..Frühglocke " und
„ Nachzügler " nocb vielfach im äußerlich Tonmalerischen steck n bleibt
und mit oft deutlich an die Tonsprach ? der Jungitaliener , dÄlbertS
u . a .. erinnernden kleinen motivisch - n Mitteln arbeitet sdie poetisch?
Idee der . Frühglocke " ist in der einfachen Liedform d« S Hugo Wolf -
MSrikeschen . Ji ^ der Frühe "

, weit genialer und größer gestaltet ! ), ist

der musikalische Gedanke in dem frisch belebten . Bildchen " und i"
in prachtvollem Farbenreichtum des Orchesters aufblühenden . M ^
könig und Glockenherzog " wirklich große , weitgespannte und freie
geworden . Helmut Neugebauer verhalf den OrchesterliedeN >>
seiner warmen , blühenden Stimme ( we nur den Tonmassen des
Liedes nicht ganz standhielt ) , seinem lebendigen , klaren und . g^?
reichen Vortrag und seinem zuverlässigen musikalischen Empfing
schöner Wirkung . An r «inen Orchesterstücken brachte das Prog ^
das Vorspiel zum 2. Akt der „ Jngwelde , ein in edlen , schön ges >?
gcnen Linien gehaltenes Tonstiick innerlich gläubiger Wagnerna ^
die symphonische Phantasie „ Seemorgen " , musikalisch wohlkllnge » »
eindrucksvoll , ohne daß ab« r die gedanklich« Beziehung der progra ^
tischen Idee sonderlich überzeugte , und das Erntef «st aus dem '
loch "

, eine prachtvoll « Komposition , in der die bukolische Form
ländlichen DreivierteltakttanzeS zu wahrhaft monumentalem
gesteigert ist . Leider mußten wir auf das im Programm noch
gesehene Vorspiel zum 3 . Akt des „ PfeifertagS " verzichten und/
auf ein Werk , das , in einer Stunde glücklichster Hingebung crf^
an Schönheit und Adel des Ausdrucks und an Schwung der melo^
Linie in der modernen Musik wenig seinesgleichen hat .

Schillings war als Dirigent seinen Werken selbst der berm'
Ausdeuter twas durchaus nicht selbstverständlich zu sein braucht !?'
ist kein Pultvirtuose , kein faszinierender Meister des Taktstabsl >
sparsamen , eleganten Bewegungen zeichnet er di « Linien des Pa ^
bildes klar nach und weiß in feinsten dynamischen Schattierung '!''
klug aufgebauten Steigerungen den letzten Gehalt an Gedanke " ,
Gefühlen aus dem Orchester herauszubolen . Das Spiel unsere ?,
destheaterorchesters war über alles Lob erhaben . Durch sein vcr'"
nisvolles Eingehen auf alle oft kaum merklich angedeuteten Äbp
des Dirigenten , durch sicherste Beherrschung des schwierigen OrH
Paris , durch klangschönes , in Wärme und Schwung erstrahlende ?
erwies es sich wieder als der erstklassige Tonkörper , den wir in
Künstlerschar besitzen. Mit erlesener Feinheit traten in d^ ein^
Werken auf der Grundlage des Gesamtklangbildes die Pracht
spielten Solostellen der Solovioline . Bratsche , Oboe , englisch HorN ^
hervor . Mit Recht ließ der berühmt « Gastdirigent auch daS
an dem stürmischen Beifall teilnehmen , der ihm gespendet wurt ^

'
Das einzig Unerquicklich« und Peinliche an dem schönenwar der schlechte Besuch des Konzerts , durch den unsere braven

ruher wieder einmal ihr « Indolenz wahrer hoher Kunst gegenill"
wiesen ; denn Tanzabend «, Lustspiele und Oper «tt «n sind stet» Ä
sucht ! . ,

5



! « . « » eMttlatt . w , « . « > q » » . M « v,sch - Mr - ff - Sr » e

IvlivZ - ^ nieigo .

r >sva6 «n UNÄ v «>r»nnt »n 6i« tr»u -
rir « Uittoiluvx . 6»L pieine lieb« k'iAN,
unser « zut « Butler , ? »nte , Lckvester
uvä 8ckv »»«rm

f, - Imming I . 8l ! lNSI1lI

geb . f-les »

»o»t«rn adon6 v Mir im / Iter von
<2 ' I, I »kren n»ek wn »»nn , « kMerorn
I^»i<ien « ivkt »ntpct >I»k«a i»t .

vi « tr»u«rn6 «o H !vt «ri,Iiek «n»o :

Xarl i . vkmsnn , üdis? i>: !« : i!>» !

im6 Xmckei '.
6«v 4 . Utne ISA .

Le «r<j >runx : vaekmitt »»
2 vdr . — ?'r»uerk »u» : kernk »r <Zztr. Z .

4W7

Vradvn - ^ ivucßor ? .

Sin In (Zrsdon , „ V » » tdsms rom Mrscd "

ra zpreclien : —
OienIta ? 9— L Ukr .
Donner » tai ? 9 —5 Ukr .

Dentist tlofkmsnn
» Ieu >us « N « im . 3295

z« k« » sen aesucht .
Angebote unter Nr . »»74 an die » Bad . Presse '

Eingehender . leichtsablicher

briefl. Unterricht
in allen Arten » « chfkbrnn « mit N « » a » Zagr
« nd « dschl » ». kaufm . Rechnen und Korre¬
spondent wirb von ehemaligem AdteilunaS -
Cbef erteilt . B « ,5.1

loloivn 4SS1 Ksrlstr . 2S

240S

Llvltt »
' i8etik ! . iekt - , Kraft -

8ekwack8trom - Anlagen

ktvusnlsgsn — kspsratunen

Allli . Wj ? .
- l ! e ! . UlNHZ

lolsfon 49S1 — Ksrlstr . 2S .

Werden . Geburt . Pflege un ^
Mnirerimasl . » rzlehnna de» Kinde » . Bon
Klara Ebert -« tocktnaer . Mit Geleitwort von Dr .
nuick. !> lscher - Dvclelmann . » . neubearbeitete « us
läge . « u » dem Inhalt : Vorbereitung zur Mut¬
terschaft . Die Entstebung und Geburt de» Men¬
schen , DI « Säuglina »pflege . Pflege und Gcsnn »-
erhaltuna de» heranwachsenden Kinde » . Kinder¬
krankheiten ?c . Kartoniert x 7.1S. Gebunde »

« » 5 , Porto ertra . 87^a *
« - Grober , Bersandbuchhandlung . Nealliuae » ^7.

Wer sucht

Beteiligung ?
Tttchtiaer , kapitaltrSlti « «r Kaus -

« ,ann . akad . gebil »et lNes .-Offtz .i . zur Zeit
selbständig . sucht sich , zweck» Gründung
eine » nur auSsichtlrctchtfl . orökeren Unter¬
nehmen » mit Sitz in einer schön gelesenen ,
zukunftsreichen Stadt Mittelbader » , u
assoziieren . Gleichgesinnte Herren m. reich¬
haltigen Kenntnissen und Erfahrungen ,
mit oder obne Kapital . sedvch In Referenzen
Bedingung , wollen geeignete Vorschlüge
unter Nr . BZ4ZV an die Geschäftsstelle der
» Badischen Presse " richten .

Ti « 14L^
W . ZMiMw

Va » mtister >'r . » S.
HtbS . nimmt f. d . Be -
diirstiqeii der Stadt
dankbar iede <v «be in
Aankrat , V ?änner .
brauen « n . KinderNei
dern . Wäsche . Stiefel
z«. ent ^ e ^ en .

Münzesheim
<?lmt Britten ».
Stammholz-

Msteiliminiz .
Am Mittwoch den I».

MSrz d . A tver >en im
^>cli« en « -meindwald
gegen » ^ rzatXuna ans
der L>i ' bNS6 >« vsrswsgert :
12« I —v . Nl . .

Z L>ain » « ven .
3 ?korlcn

Zusamm » iknnst vormttt
I» Ntir b ^im Natba » » ,

M ii » , e S b c l m .
Mär , 18S0. 1417a

« <-m rinderst :
« rSnkle . BrarnMr .

Televdon

ii, "

« . o.
B ^ rtr »ul . Auskünfte

eder Art . ? r >«bung « n
^ allen Kriminal - « nt
Xvilorozcs ' en . Hei
nSkiinste .

Welu i8t l ! a8 beste ? >- äpsfat
kllr all « ^ ktso vsl,ss Loduke I

maodt dlenclenä v «I»»

i,t dMI« und »p»rü»m
Wvlu Ist in dookvlo?. ?»ekn»x

vvnsgrviertu . stSudtnIodt.

^ iIvln »V « rk » « l :

tio - kelrled k . l . soii ^ i
'
ckt

il » nl » nuke — IS .

8odudn «»odÄN« u . HSn <>Ier vollen Zpszi » !-
Okkerten verlkrursii . 3Z31

ii

K . SÄSI '
T ^ LStZIG

10 L108LS
^ ussmmen IS . - -

As ! o . ! S!ü!!lM1 . iiZiZIsMÜS U .

Jeder

Wslömsm

« nst einelagdl .- knno -
lv « . Zeitschrift halten
Ad »»nieren Sic i » f .
bei Ihrem Postamt

deutsche

ia« r ' ^
41 . Jahrg .. reich ^ llu

Aür W - rtln « !
Gemlitl . R »b « n,l «

m «« Ist , u vermieten .
Erbitte Angebote unter
Nr . VNlStV an dle . Bad
Preise " . Z.Z

Vitte , brtnaen Sie
lebt Ihre ZbÄv

alten
Sommerhüte
»um Umformen nach
Notten , vornehmen
Modellen . Veste Au »-
fübrung «wie neu >.

Lahmann .
Kailerktrahe Z»S. M .

Karbid
giht laufend trommel -
weiie ab

Kürdli !- . cix « iv, !>r «n- ii.
Zsum ^ -ri ' II- n - ttnnck - ni .

Kit « t » « bach . 143N «

f !l » t t «chti» e . b . d M ^ ler -
kundschaftgilteinaefithrt .

Vertreter

A« -bobr an 1 <5Zo
Sc

gksüetii^!
in » - «» wen f«tr b » d .
Bezirke, » oerged . Kebr
do v Sinkomm . gesichert .

Ofsert . unt . BNWt an
die . Vad « refs ? " .

Finan ? Geschäft
» cht »nr Aufnahme vosucht „ . . .

Darlehen
von

ntriig . reelle .
f « <»,k » nd . Wkrtreter . An
geb . » . » tMi Annvnceu -
»rned . William Wilkeot
Hambnro ? i«. A7NK

» OW
f . SSeinkasjen . Lumven ,P « » >er . » etcr - u . S?«ei -
cherkram . sow' ie ytten

> Metall . Pokksrte
Süffel

che «u , I

nr ? inri <tt » no einer
dami -fiicaelei tMontg « e

« on Zicaelei nnd Dai » vs-

» nd
«n M. .
» rafie

m « i^ »ne > sofort s « l !, <<»t .
Vcf »bio » na « nachwci » er¬
forderlich . jlx « e » ote nnt .
Nr . 1«?7n an die . Bad .
Preise " erb .

Für Felle
aller Art . sowie
Marder , JMs

nnd Füchse
zablt dt « höchsten TogeS -
vreile S' K!«

Kkipziakr Fkllhaus
Nraer ,W a ldbornftr . ft2. 2 . G t .

Äer würde kl« inerem
KreiS

die nwöerven Tilnze .bvtdrin « »« gegen Ver -
q« tuna . Angebote unterVr . , 4-wa an die . Bad.Press«".

« s die älteste Kevtsche
Z«« »»t» . . Ter Deut¬
sche St9er "

. Mttnchen ,
e » t -

ftriert . mit der stän »
dwen Beil
« »b«a «

El .Klotz «: iede » Mo¬
nat : »Der de » «sch «

e skr

>l»ge : „ D »r
, MOdUNd "
Schriftleiter :ttynol

« . Klotz «: iede »
nat : »Der
« alld " . Ve
Aorstwirtlch . Mior -
kultur ze ., serner >e »
M -ltonat eine wertvolle

« nstbeilage Inter¬
essanter wichtig . In¬
seratenteil , ständiger
« >ildfell » er >chl
, uasprei » Mk .I .7!>»Itr
ein . Monat . — Kreuz -
bandbezna iit direkt
»ei dem Verlag anzu¬
melden : B »«ug « vrets
« k. ?n.— jährlich f» r
DculIHl . u . Oefterr .' onst Ml . KN.—. i>tlr
sachliche u . allgemeine
« nzeizen ein aner¬
kannt vorzilalicheS
Anzeigenblatt . ?I2l8l

Aufs Land !
N ' «mtenl «milie n ' mmi

Mttchen Sber IN Jahre
alt in gute Pension .

Inaeb .
die .,« n

MVen - MM«!
" vorm .. » «ttelbr „ » s«r. rechts»« >« GUterbah « «,»,. — Preis » ach Är>-

nähme — Quantum .
Porlbeck K ^ eiftwanqer ,

Ärötze » er Posten

rote Fullergeiberübell
Ztr . 22 Mt . sofort abzugeben

l ^ oknvndsvk ,
? « 5 v - Durlach . Zelef » « 329

.uiiaemählen . kleinere und" " " " » -rn Wae » , « »aase « . ÜW8

Normal - Buch
« der

Eisenbahnbau
erscheint demnächst in
oerbess . 4 . AuSage . Ke -
stellung »' n an « .
Karlsruhe . Karlsriedr .-
Tiraste ? .

kskden

>ier SN»UZZke
mit nur belii».nnt
I > » antrii t»e un6 von
» ur

ItrÄrtsn .
8i >sÄÄ !- vkimZr>-5risiei ' -

85 Ion
priäs 8ciimiät .

^ err »n » tr . Ig . Lclce Kmser
? tr«Ls , im flü ' ise 6er Ukr .

Ba » . Prelle " .
In ftartbrvölk , Markt -

Kecken Badens gutgeh .,
a „ !a« leaene

Wirtschaft
»u verpachte » . Angebote
unter Nr . l4Wa an die
. ?' adii6e Pr »Se

würde sich mit K <u >it « l
an einem Un «k »» ev - e»
«» » vseinini, « mii
aufrich «»«« », Mann be -
ieNi « ,n .

unt . Nr . BSMS
Presse " .

Gqirl
in ^ a
zur Er

rentables Geschäft
adei - Baden sncht

zur Erwelleruna ca .

UMW Mk .
« eaen yute Ve

>« r » o .
Slbriftl . Änacdvt an

- o . « »etitvereinSp >

e . S». m . » H. 11N«a

auf Saus mit Grund¬
stücken als ! . Va » « »iz»t «
I » 4 ' , bis Zin » als¬
bald nach axswärtÄ ae »
fuMt . Schävnng Moo « . ', .

Angebote unt . Nr . »VS^
an die „ Vad . Presse " .

Verloren
sch« r,er » «IDbeut «»
mit Inhalt . Gegeu Ve -
lobtiuug abzugeb . Slrich -
» r « i-e « . VULlS

Verloren
jwisch . u . ' H Ul>r ein
d ' sldbeutei m . Inhalt v
Hanvtbaiinbos b . Markt
vlab . ^Ibzugeb . geg . Rc
lo liii . i . Anntbüro . .»jTÄlL

ZalMö -MWW
sowieFahrräder . inftan »-
ieben von Fahrrädern ,
sowie sämtliche Eriatz -
t - ile billigst . BlliMZ
Vmil Nagel Zäbringer -
ftrah « XS. TU « ,«« t «S«.

Teiilslßtr vch5stchMü
schwar »cs . starkes >̂ rll
.̂ ughalsband ohue Gra¬
vierung . aus » en Ruf
„ Ŝ ari " hörend . Avin -
aeben gegen aute ? e-
whnung
ftrahe « . Äor Äukau »
« t «d - »« « rat . « 11770

Züchtiqer

Unterqlasur -

Maler
i « m fosvrtiaen Tin -
tritt sSr dauern » « »»

karlsriher Knick -
Keramilidt Maviifaktir

G . m . b . H.
Buchenwea i .

Ttchtlger . erfahrener

Metallgießer
zx möglichst sofortigem
Eintritt aelucht von

1415«,
MasSiuxnfahrik .

eld nrg i. A .
Telb ^ ändig arbeiten¬

der . lediger

G » tm üMt
>ir Obst - u . Gemksebau .

K »« eboti mit l 'even »-
lau «. Zcngnisabschristen
nnd Gehaltsansvrttchen
bei freier K» ,t u . « oh-
nnna an l44taZ .1. v»«t.

WeingutSbesiver .
Sch « llv « » t »ei Krei -

? ii «hti « »r B878I

Schneider
für » lkinltltcl auf Werk¬
statt los » » t a « >«»<ht .
« tir n . Kl » » » r »ch«str . « >

Scknescter

für erftklasf . GroWück
»SRI und

CagscknMer
s« » t

K « « s Ley » » decker >
Au« ««« ,

>te >?ult haben , sich ali »

Schriftsetzer
oder

tnch
'
ii

'
ae . Durs ^ rnfi

erfahrene ^ ^ Etellung .

Asfel « ran, <?«fch » ft , ZW»
KarlSr, », « ». « . ' Gartenstra »» 4 « d .

^
nm « « » tritt selbstSndiae »

Buchhalter
titalien . n . amerlkan . Buchführungl . sowie einen

Bertetlnnasbea »nten .
« Angebote mit Ze »ani »abschr !sten . Bild und
Gebalt »anlvrüchen an den i »S7a

Kommnn lverband Evvw ^ en (B ^den ) .

perf . Stenotypistin

iUr LroKdrauerei

TUM eintritt « ul I . ^ prll Lvsnokt . Ks
vollen siel , nur solelio lirillt « mslrlon ,
«I>v I att o . slosivr stenoe ^ nylilvi -kn u .
w » « vliliionii !:lii 'vld ? n nn «I 6Ie » 6vrok
^ vuqnlsso s>elvavn kvnn « n . No -iilil .
navk «iom 1'nril rivr « rok »In6nstrlo .

^ nüslirllvk « ^ nevk . inN ^ n ? i»I,o von
kskvrsnrvn . X^ u -rnlz -tdsosii -llts !, onil
m « ikll<!lt » t mit KU»! unter I^r . Z741 » o
<IIv «Vsälsviis prvssv - erdeten .

Gesi »>vt aus iosort

W . Mödche »
! da ? eiw . kochen kann
l » . Hau »ard . verstebt .

Mädchen , mit guten
.' Zeuantssen wollen Ilch
melden : Noivackan -
laae I . Sto >k. SN»!?

wird a . sofort
« in fleikiae » . ehrliche »

Mttdkken ,
da » Landwirtschaft ver¬
steht u . auch melken kann ,'̂ obn IM»! Mk . im Jabr .
Hu erfragen n . Nr . 1t47a
in der , Ba5 . Prelle " .

kkpetlienl
lv Jahre alt , durchan »
bra »chekund .. f» ch« Stel -
lung . »ingeb . u . VM17andie . Bad . 'Prelle ^ erbet .

5ck ? « 5nei '
leicht Krieg » .

bei » « dig,er . 1 1̂ Jabre .bi » dcr seldständtg . su ^it
vastenve SieNung al »
vanSineister od . ftabrik -
Ichreiner . ikseioerber isterfahre » in allen vor¬komm . baut . Neoaraiur .Anaeb . unter Nr . -<72«0die . Bad . Dresse " .

bessere » lunae »
^ lsÄcksn

für nachmittag » zu SKin
dern gesucht

Nran Rierbrodt ,
Kaiscrstr . « 15. IV . BMN1

ebrl . Bllki78

Mädchen
kür Hau »arbett . da » sich
auch zur Mithilfe im
Laden und Kaffee eignet ,
aus 1k>. März pel « 6,t .
Otto Göhrina Konditor .

Kailerstr ^ be
Euch ? ' oiort od . aus I !>.

Mär » - >n »" chtia .. ehrlich

Mädchen
für den Hau » dalt , gute
Behandlung » nd . Ver >

/ Vlollelle xesuckt !

?1!r unfern Namenfrlsierlc » i',n , l> dsn <llcvrn1 .verc ' en giii !xe INvÄlell « kivsav !»«, essen « iit -
LvTitblvu » . ? "vl>

< ^ c > r » i ^ scZ ,
Nsrlrlrslelter IX . Nvrlrk ,

» arlo -XIexnn ^ knxtri »» »« Lg , I.
V<,r2iinr >rei :hen von 8- -t l !lir mit ' »? , leck . I 'n» .

kUr weine »072

I - '
utTxverlcstätte

» uode » c>k. tttvlitts « « rstv n Zivveit «

Arbeiterinnen
d « l d » <->, »<« » , lokn .

k> kor ? kelm . Zlsrrennerstrass ^ lZ .

ciixx ^ xxi > 2ci > cx ^ O

Von hiesigem Büro
wird sstr leicht . Kontor -
« n !>Schreihma ' ch>» en « r -
Veiten <A » Itristen usw .!
stir nachmittaaS auf
1 —S Tt » » den täelich

gesucht .
Angebote mit Gebalt »-

anlvrüch . unt . ^ ! r . » II17ZZ
a n die . Ba ». Pr esse ' .
T llldtig «, branchckundi «e

für K !ei »erstosfe für s»f.
^ er Haid aeinHI . ve » t .
Ater « »r . Veidel »»« « .
Saiivtstr . 4«.

Schuhbrancke .
T ^ » t .. b »» » «h » k«»nd »s «

Berkänseri « ,
die bereit » in besser . <» e-
.schäkten »iltig, » «r . serner
1 Lehrfränlei « .
» ie » iese Branche er¬
lernen will , ver sofort
oder soiiter gesucht .

SHichhoos B »r» ide .
!!8»8 Kais er « ».

'

MmM

« » »zubillx « finden auf
Ostern 4V5S

Lehrstellen.
« » «hdruckerei

Kurveustrake LI .
S « r biei .

T» a»»s ««s
M « nn oder

Nralie LI .
lÄ »«,aIt »a

d̂« tt i«» a.. . iuna .
Krii « letn

m . guter Schiilhilda . a.
anter Familie ai »

Lehrling
gesucht Angebote unter
Nr . »v«0 an »ie . Bad
Presse " .

T » r «V« « S

wnge Dame
f. Stenoar . u . S -tireib -
mnsck ) . o . viel . EnaroS -
ge !chäst fof . od soa5aes ..
chenlo AniSngerin .
Nnr Dauersteluna . —
Suchende bel äuslübrl .
Angebote unter Nr .
au die »Bad . Prelle ". A.1

Zum iosortiaeu
tritt suchen wir

« sfeille Slickekdl

NMMnitMk «
soivie

SvalkilerlüW .
Gekch » . Tr « « b

zNS , Hehelstrake 2» .

ScsuM für krauenlosen
Sausbalt . Sommcrbotcl
mit SO Zimmern . En r -
ats ^ c' Person , an « rcvrii .
sentii -renb alloemein ae-
bil ^ct . siidia da « V >-rI ? .
n» l zu deanMchtig ' n
«Sintrttt Mitte Avrtl .
ssnar 'bote mit Bi 'd .
« mxfeb ' xnli ' n und Ge .
haltsan » rü » en b- t sreser
Vtalion unter Nr Z7Z??
an die B »d Brestc erb .

AtmemMe «
bei auter Bervsleguna
undLoh » per sofort , aus
l5 . M5rz oder nächsten t .
, e «. Bachstr . 5 ÜS4«

suche zu baldiges
Eintritt ein pünktliches

ZiMer « 8dl ! iell .
» ran MUH . « tover ,

Niiyvurrerstr . 1» . I . »7«
Gelhständlg kochende

die » au » « rbeit über¬
nimmt , zu « erw ch ' enen
Personen f . den lü . März
o »er später gesucht . —
Könnt «« nach « ! tag frei ,
sreundl . Behandlung ,
frnu Kon « r»s von X«i»!e^
1129a Veidelbera .

Helmholizstrahe IS.

Schneiderin
in » HauS aeiucht . ItU -
heluiftrahe 1« . ? « t»ck
? .llnerbacher >

Imzes MsÄ « i
welches Lust sür den
« r,t » t« »,-rus »at . zum
s» s»rtia . Eintritt aesuöbt
Ku melden in der Wirt¬
schaft zur ..» «« >» » tra » -

Maritnalru »»««"
«?r 9 - 11 BW01

Antritt
ki »
I . ^ i« ril « v . kr-M »

^vlrel » in «

ISÜtStt -

r»t »« kH«?>»
v « » N « -

M » o
V« »

«»rkecho » .

» i, « >»

Per sokort geiuchi zu
S Kindern »uverlämses .
kinderlie endeS

Fräulein .
SrauVirschen . Lörrach
» radeuftrahe 1«.

iW - WM

aeiucht in kl. Haus¬
halt l » Person >B »50l^ » » chn, « » «. « r » -
vrinzenftr . » I . F . St .

Eelbftäudtac ». ae » >e
genes

MeiülnWen
mit «Uten Aengnisfen aus
l . April u kleiner sta -
milie gesucht . B » rzuit . :
oormittaa » »—10 ' ? Uhr

. «azs
» alt I »M» t « »eii, . « chu

u . nachmittags » . Z- ,
Uhr hei » itssitaalsa »

iierlstrabe Z? . « 75.

pslegura wird zugesichert .
Anzusrnaen bei I1Z<a

k̂ rau
D« rlach . Amalienktr. l ».

TWiges Mödlken
aus I . Avrll für Küche
und Hausarbeit gesucht .
>WS7

Gartenktr . III .
Liicht . . bmtZ ÜNdchtü
sofO ^ t aekuGt bei auter
Ne »as,luna , von tt bi »
N Nkr .
Gartenstr . S4 . parterre .

Ordentliches

«,1t « Uten ü «» a »>m «n
«vir » ver sofort « »sucht .
Z » ersraoe » vrbvri » »
» eustralt « A4, l « Sil ? »
aeschiii ». .̂ 72ll

Kriea » str . « 7 wird ein
gediegene »

Mädchen
» aS gut bürgerlich kochen
kann , bei hohem Lohn u .
axter Bervflegn » « sür
spfort a « l» «t! t . .»Nmmtr -
mädchen vorband . S»87
» rar , Prof . 7»ra « »en

Kür « ut bürgerlichen
SauSball wird zu baldi .
aem Eintritt ordentli » .
ilciliig iiSdchen geiuchi .
das auch in der cinsawen
Küche eriabreu ist nnd
selbständia arbeiten kann
Gute V >b .indlnng » nd
Bczablnna ?!SSS

ssrau Adolf Leon .
Kailerktrafie 108.

Mädchen
für alle bäu » l . Arbeiten
mvgl . losort ober später
« «sucht . B88Z1

« » lv ^ -Kaftee .
Kar !- i5riedrichftraf !e 1
Ein jüngeres SSM

Mädchen
ird sofort gesucht .

» » Kola ,
Marienftra ' « »1

wir
» »

Ein auständ .. solid .

Mädchen
welche » im Kochen ,
sowie in allen übrig .
Hausarbeiten selb -
stäudia ist , auf I . Aor .
>; es « cht . Gute it>e<
»andlung nnd hoher
Lohn zugesichert

Nähere » be^ Gepr «
Davidlob »
stralie SV.

Kronen
««MI

Gesucht
zum IS . MSr » oder 1
Avrll Mildlben s Küche
und Sausarbeit . Gute
H - » gn erkorderl . BI12 ?N
Nowackanlaa e Z. S .
Tü ^ tia ^ ebrlich ^S

Madchen
bei bohem Lobn und
gut . Bebandlnua « IxM

Krau EUinger . Katser -
« tlee 65 oder Schumann
" ' - ör <1 5731

Saubere , ehrliche

Fra » vS. Mädchen
z Laufdienst aesacht auf
einige Stunden am Tag
« elckwister Schneider .
» « " erstr . >8». B ! l :,4»

>> » r iosort Neitziae

Putzfrau
für einige Tage gesucht ,

kchiobvlav Iii .

f» r sofort gesucht . Z7» l «
D >irl » cher - ?<llce »4 . vart

Wegen Verheiratung
« eines jedia . Mädchen » ,
suche zum sofortig . Ein¬
tritt . bx « » «S

da » bürgerlich kochen
kann , «ur alleinig . Ver -
sehnng des HauShaltes .

EHr . Sch « s« r .
Z7V >; Serrenstrake « >.
TM ^ iS^ -. solides

das sewständia korben
kann und SauSarbett
verrichtet . bei hohem
Lohn und guter Ver -
Vtleguna in klein . Sa »S-
»alt sas . Sesuchi « n « c-
bote mit Zeugnis und
Bild an iVra» Bautier
« llrcd Bloch . Piorzli im
Lamevltr . U . » ÄI7S

Such « für meinen

lsi ! ülls ' lZe !li ! lkI !

t » chtiae Kraft , auch in
Haararbeiten bewandert .
Stellung Angebote er¬
bet » n ^ rtleur N « r « er .
W « lf « ch lvadi . B « >»S

Kontoristin ^
" f. i »allen Bliroarb e nlchl .

Ttenogr . u . Schreiben , s.Stell « ., a . l . nach ü' aden .Offerte unt . « . (j II470
a . d .?i n n .- Erp liovack vr> linnt ?. . s>l>« ,el <iorl .

» eriette

SteWtWiiiik
f . » teil « . , a . l. nach Baden .
Offerte unt . IVI. lt . tl471
an die Annone . - Erved .

>ier
Dttfsetdort . »l7i,4

? ÄU8oK
ü- ZImmerwobn .. West -

siodt . geg . Ä—K- Aimmer »
wobnung In Oliltadt zi»tanschen ge « !>Inaad . and r . »' ad . Vreffe unterNr .

Gut möblierte «

Zl
an einen soliden Herr »
per >vs , zu verin . Bender .Schlllerstr k>k>. III , «t »,»««
MS .bl ' e - t - « Aim « »»

sofort , u vermieten .
ikeMnnstriKe » St .
^ . 7 ^

' ' Z - mmer
Mi , elektr . Licht an desf.Herrn zu nermiet .« aiserallee KU. Iis
Gut mdtillert .. tonnig ,Limmer loiort z„ v r»

^ lkion « kaliemleftr 3g.3 . St . . viel !», yZ,,g ,
MSbl . Zi „ . , „ er
mit voller Pension sofort
»x vermieten , nur an

« ' Smarck .ls . Bll7 »s
Möbl . Zimmer
mit z Betten nnd vollerPension an solid . Herrn

' U n " >n ,V' iSmarckstr . ik . <1117»«

am liebsten mit
Ei »,fahrt . zu mic «
» cu qfsucht . Gest .
Angebote unter
Nr . 3 !>7t » an vie
„ Uad . Vresse - erb »

Gesucht kleine

MW Sil . IM
mit elektr . « nlchl . hier
oder in Durlach . B1I038

» e >m . Pla » » «rt .
Drechsler . Schüben «
strake II . Stb .

sncfit für aokort oSer
»pnter >VaI »i >ri » »t r »
mieten , evtl . lfpua in
knu ' eo . mä » I. In Knwer -,
Karl - , Krle » » - o <l . >Veot -
enclatrii « -« orler rleren
Mittle , ^ needotv unter
!̂ r . »ll an liie .. IZ» lIiiok »
? re » « e " - rketen .

Gutlnöbi . Zillimer
mit > Betten lu günstiger
>.' age der Stad « »locht .
Angeb . >1. VilI7v2 an die
. Bad . VreNV .
? !linae Nrau . lvelcde

iagslibcr in Arbeii ist.
sucht sogleich einlache »

Zimmer
« ngeb . nnl ?!r . BI1714
an dl ? Badisrde Pr ffe .
l - ZivMttte .

' jimml
mit Küche 0. Nebenraum
von ruhigem Ehepaar »>r
mieten aeiucht .

« naeb . unt Nr . » 7SIZ
an d >e . Modis che Prelle ".

CutuMHillllner
ml>gl . mit elektr . Ltcht .tu der Näbe der Ellen »
bahn - Hauptwerkstätlei ».von »ivril ab , u mtete »
gesucht .

An « eb . n . Nr . BII77 »
an die . »sadilche Vress «^,

Möd . Zimmer
im Etadtinnern , wen »
mvgl . mit Licht , von bel^
Herrn iof . , u mieten gel .

Lüerte » unter
an die . Bad . Presse ".

Wer tauscht
schöne 2 —4 Zimmer » Wohnung in
Karlsruhe ee « e« schöne ? Zimmer -
Wohnu « « im Ae « >r« m Mannheim

Angebot« unter Nr . Z71VS an die »Bad
Presse" erbeten.



/

Seite ?
Kadische Mresfe . « VendVlatt . D - mr " » «" , . de « <. ZMt ^ j ? ?« . Nr . Ift « .

. SrNe oberb ad. ftaatl .konzess .

kzet- ii. k >iml>ck
f . Cta » ffe»ee » . Heer »« -
»«br .a »» f§an ».H» Istnftr .4. bildet unter nur lach »
männlich . Leitung Leute
jed . Stand .zuSdausseuren
av » . Prow . grat . Stellen -
vermttti . kosten !. » Nlga

Kaufe
. tkleider , « chn»«,

, « ik »»aa . Pian » -
ildein ». Aabrrüder ,

Möbein all ?r Art
ga» »e Hauitdaltu > »»n,« ol » . nnd «Sil »«« .

« »»»nttSi »» «

An - » . BerkausSgeschiift,L -I <»7 » ailerktr «7
Eingang Waidbornftr .

»MÄvrQcooZSt - — — UWL>0 ^ « » « >

Amtliche Bekanntmachungen.
verordnn « «, .

And «« » »n Tovinamburs Im Aabre 192».« lisarund dir SS 12 ss . der Bekanntmachuna desRclchskanzler » über die Errichtung von PrctSvrüli >ngel »ellen und die VersorgiinoSreSeluna v m2i September ISIS In der Fassung vom 4. Navember lSI » . ». Nun ! und « . .̂ ult ISIS /Reichs« rse«d»a« ISli Seite KM nnd 728 . ISIS S -ite «89und V7Z> wird mit losorltacr Wirkung verordnetwas sola «:
<k>n, t»er Paraorovti .Die >i« i« nvNaiuu » a von TovinamburS IN vcrbot » . ?lm ^ avic WA) dkrtcn nur diejenigenGrundstlicle . dt« tiercttS im ? !abre 1S18 mit Tovt -

«omburS debout waren . noch weiterdin mit solchembcvaul dltivcn ,
Äutvtderdaudlungen Sek«» dies« Verordnungwerden mit SelSngnl » bis zu K Monaten odermit Geldstral - dt, , u 1S0V bcstrast . SR ?« arl » rube . den 14. Ncbruar 1S20.Ministerium des Innern .

Ss. « . : Dr . Paul .
^ BraunvorNcienVeS bringe » wir »ur »ssentNchcn Kennt ,ni »

SarlSrube . den SS . Scbruar 1320.Be »»rkSam> 77 v .)?. 79

DaS Berzeich
Teilnebmer an
lvrechiieden
P «

ichntS der !
>n d. ivern ^
Im Ober -

ostdtrektionSbez .KariS -
rube wird in nächster
Feit neu aufgelegt wer¬
den . Antrüge » tesiaer
Teilnebmer auf Aen « e -

ZWU Hkü li. « Zl?
sdvvcls

im kssteiiz ^ o .Iiixik

richte» .

Dt « » nileerun « der « bortarn den
ki « arisnibe betr.Na » der ortSvolizetllchcn Borlchrtst vom ZI . De -

zember 1877 dar ! die Entleerung dcr Avortgrube »
aut Gemilsung KarlSrube <mit Auknabme des
wcstltch der SSndelftrak « gelegenen Teile « dcr evc-
matiaen Gemarkung Mtiblburg ) nur durch das von
dcr PolUcibebSrde im Benehmen mit dem Stadtrat
KariSrubc bestellte Absubruntcrncbmcn Livv >KMorlock mit » »r nach dem Talardschen Svlt m ein -
geriebt tcn Do VIwumvc und luftdichter Robrleituna
und die Ab ' < r' nur in den nach dem gleichen
Svstem eingerichteten . lvjKicht verschlossenen Käs-
lern erlolgen . tlede andere Art dcr Entleerungund « bwbr bcbarl I« Icvem Elnzellall « der beson¬
deren Voll,etlichen Genebmtaung . Nn levter ^ eit
baben eine gros !« Anzahl LauScigenttimer «n
KarlSrube dte Abortgrubcn ilirer SSuler obne
Vollzetltche oienebmiaiing durcts Landivtrt « d«r
nLV ren und weiteren Umgebung leeren lassen . Wir
»ordern deidalb dt« SauSeilontücker aus . die Bbcrt -
Sruben »ur aus dem vorSeschriebeken Wege enr-
leeren »a lassen : sllr tunlichfie Bel « lcnni >t1ing der>
Absubr durch das Adiubrnnterncbme « Livv
Morlotk in gesorgt . Wer scine Grub « vrivat ent¬
leer n lassen will , bat etn besonderes Gesuch liierlier
ciinurclcht » und vor der Entleerung die voli »ei-
iiche Genehmigung abzuwarten . Bei kilnstiaen .klu .
widcrb ' ndlungcn müstten wir sowobl aeaen die
SaiiSeigentSmer wie gegen dl ienigen Bersonen .w --lch - bii» l^ntl ^eruna und Absubr vornehmen , mit
emvNndllche » Ttralen vorgeben SSW

itarlsrube . dt » 2ü. Kcvruar 1S20.Bezirksamt — PolUetdircltiun . OL . »S .

AimikldiiW jirni Wl>re«bki» l>.
End « dieser Wo » « werden die Marken liir dt«

nSchftc Berlorgungspertode 1ZZ/1S4 ausgegeben .A » dem MarkenboSen sind solaende Aenderungen
vorgenommen
1. Die Bettkarte wird nicht mebr getrennt abgege¬

ben . sondern belinbet Nch an dem allgemeinen
LebenSmittelbogen

Z. Entsvrechend dcr nunmcbrigen Meblrationierunl
ist die Brotmarken,abl verändert . ES gelten vom
Montag den 7. März ab auch wieder dte 50 Gr .-Abschnitte und dte SauSbaltm bimarken .Z. Ter Bestcllal 'schnttt Mr Wurst wird nicht mebr
getrennt » »Sgegebe » . sonder » b^ indet sicb. wie
a»ch dcr Best ^ abschnitt sür Fletsch an dcr
Metschkartc. Die G. schältSnumn' er des MehgerS
ist tUr Wurst und Fletsch tn die daslir vorgesebe -
nen Rubriken aus den Stamm der Fletlrkckarte
einziMemvcln .

Tis Anmeldiina »um Warenbezug aus Grund des
Bcitellversc 'br^nS muki bis svö ' - stenS

Mtttwoch . den 10 Mär » ISA!
ersolgen . Die Abgabe d r̂ abg -stemvelten BeNell -
obschnitt-' dnr « die GcschiistStnbaber erlolgt sllr dte
Berkaustftellen :
Rr . l —l00 : Donner »»»» den N MSr ».Nr . lvl - AX>: « rettaa den IS MS ',
Nr A>1 b>« ? ch'nki : SamStaa den 13 MSr » 19A>.Dte Markenrackr -chnung IN auch am TamS «a <tbtS 4 vbr nachmittags gedslnet 3SS1

SarlSrube den MSr , 1920.Nnbr 'M -, »>niit >'?>'nr» der Stodt « ars»n »»e.

Ctkmmlislz -

Versteigerung.
Die Genvtnde vletig

beim versteigert am
TienSt « den 9 Mitrz
vonnltt « is 11 Ubr . in
tbrem Siebschlaa Damm
>v « ld solgendc Nuvbötze'
IM Eichen ^ von Ü.M
NNm abwSrtS 1 . bis
?». Klasse .

I« Elebe« . von 1 .W
?kNm «bwSrtS Z. bis
S . Klasse.

KV Erlen von 0 80 Nist'N
abwärts .1 . bis S. K >,

1Ü Hainbuchen . 0 .28
Fftm . abwärt » 4. bis
S Klasse . >,9 Vovveln , 0 .<>g KNm
abwärts 4 . bts 5 ^ Kl.

8 Weiden . 0 .41 Mtm ,
abwärts 4. Klasse.
2 Birken . 0 .72 Kstm ab.
WSrtS 4. Klasse
.̂ uiammenkunst i «

.d1«vlck >lag Dammwald .
AuZ,Üge werden auf

Verlanaen an « f-rtwt .
Biettgbeim . den

? , «» är , 1!>?N ^ 1401a
Der Gcmnndcrat .

?lun « . Bgrmltr .

^ oilstz-vsMmmjs «z
mit besonderem Programm .

? e »?Inn pUoktlloli >,8 l d̂k.

Lonntse , lZeo 7. M -ii -ü , sdencZ » im
l Osrtenzssl d feZitisIIe - ^ estgurslitz

llülii !rkm « nsd . dem 8l»St»r»r ««v-Lsl, ?»n«s

Le « !nri 7 Vkr . 3384
Vir Inden unsere ^slllxüeder dier ?!Uein mi' clsr 8 !<>e um » ilkwiti^s lZetoiU-«Ulls uOll pimklltedo » Lrivtiolllsll .

kilkkiider kiiiitttUvsMl».

DeüUer Streia sür KMHmIm
Ort ^aruvve Karlör ^ he .

D <- WWlZzfsr '
ZZLWmmlLüZLm-et Mittwo «,. Iv . . . . — --abend » « Uhr . im

g
Dsr

Zu nächster Nähe von KarlSrub « wtrd etn

größerer Gtflügelhof
bei dem
kbnnen .

auch estwein « nntergebracht werdenu oder »« « fe »
Angebote >>nt uiiberer Beschreibung u . Nr 1441aan die Geschäftsstelle der . Äa » . Presse " erbeten .

Dampfmaschinen , Lokomobilen,
essel HeiianlaKettMohr ?, Sjele5s »

an !« «;«» , TranSportgcräte «^ s. w
5» m »u « n .

zri «?«»» de » NaSweiS « » » » » -
Ugiieat « e»d« «, « . , « « <terta « I»» mu, « ». 74Sa

Knrr ^ Tchaefer .
L « n, »str . sj . Teic » b<?» «><i

Schreib -Maschinen
u oder gebraucht , »u kaufen aesucht . Zahle den
M ^ r

'
e
'
i - . Hol . Vs !5 :5 . ti. Telew » !^ I.

« utirSaltener
Kinder - ^ Sportwagen
nur au « antcm Haule A« kau !»« aesucht .« naebote unter Str . 8784 an die . BaoischePresi « erbeten .

La »? oder Badenla . t

Berkauf von Etalldllnger durch diettil' t. VutSverwaUuitg Ruvour » bet ,
Die ?li>gabe von Stalldünger erfolgt » ur gegenIZar,ak>Iung . vre ' S f >ir den htr . » Mk.Die einaebendeu Bestellungen werden noch

IbrcrRelhenfolqe In elne Bormerklilte einaetragenBon der Möglichkeit und dem Termin der Be¬lieferung erhalten dte Besteller schriitlichenNei >»eid .
lrin »clbestellung - n auf mebr alS einen Wagenwerden vor dem 1. Mai d . g » . nicht angenommen .? arlS >'„ >>e -MII >' l>urr . den I . Mär » l ».'0.« t « dt . S «! Ndivietl «fta ?taamt . IW»S

Tennisplätze . ZSS8
» « adN » « So « rta «« t Kar >« r » >̂ . 0ardt

S > msta - , den« . ds . Mt « .. Uhe nachniitta, « . in den Dtenst -räumen » TenniSvIävc » ud, 'var : Nr . 1 bi » mit 14 .Nr . j > » «« mit ,' l . Nr . S7 bis mit »0 und Nr . »Z.Dte TcnniSpläbe sind nicht iustandgelebt . DieSerr ' chtung >at der Steige er zu Übernehmen .

-UzelimI

K Ilvkvrl «edosilstev «

klsrlsruli « :
I-uckrrIir-WtIi>» >m»^ .k>lisji «-r»tr» IZ« ?4 » 248
l?vrvilk »tr«te« 4ti

^Vtlkslmstrngs KS
^ u?u» t»»«raSe 1Z? okll !«r» 'rav « 18
K» I?ernII«e Ü7
>:» I?s »K«iver » »ra0 « 1
NdslnetraÜo 18.

^ .Ät'.^ ei-. 502^ Lese ?! Sie kSi^ lv
k»re >t» a . de « Ii. Wik»,

2 !I
?>Mille , retne Ausland »
war « l .̂ ava » u . Brasil
'»tnlage ». lose . sof . ab » «

iaeren !abr .
torv - Merimil ^ u^ a»

i» fal,i . ^ «vlg

U « - WN
in verscdledener ^ uzkllkrune dsdeo

Isukevci als

IU vereedsa . SK285

Ledr . Nimmelkedvr .
MSb « >fsdni >», It » ^ I,puKv l . 0 .

Pmat - EitbillSiiiMliü
empsieblt 43« ^ '

-ÄaiZiiiiW. Seiimm . AÄ 'W

l^ arko „ (Zvivvoo '
dsvvkdrd «iod !n »IIsv

vo» ^ rvvnl-r- Z
! k7-»nkuns»n . Kdeom »»- !
! tt - ma«. I»ed !»s . i
umvxea. I7S2 !

! Verla, »«?. 3i« koaisn- !
! f - oXK<2N!o'> vder- z
! »rbei .vnloksodrltî o .

iMMK . j
^ LosvkSftsstella :

Kaslsnik »,
t .« opolri »«n . S . !
Leaodt «» 3t« nosc« , :
^.U5»t«!!uvxoo b«i :
Ss ^ i^ lSSoilZiit fr .
k! o5m,X »i« ?sstr . IZ4 . !
V. S' w «r «̂ ks .LvIc » l
^ »lök .- u . Ksigerstr .

Lästige Haore !
Damenbärte entfernt Is¬fort schmerzlos « ntvaa »« » gsvuliier „ Lri » er "
in Lriainalvackg . milve
Ii . unschädlich. V »«-A »o -t !,e »« und Anternatio -
»»» l« « votb »« .

( auck ^ erdrocdene ) unä

IS üü ÜiiAtZüPlatin
?.lK ?söw

krs » v8tMs vvvI60dks
SSV Md . , st -

2 « dls pra Z ^ada

vov ! S . - bis IS0 . - Nk .
kür kvlypZAtW

Sas Lraww N ^ . 2SV . >
kei giSsseren <ZusIitSIen KSiier .
km nur vo -,i,er,ts ? UI,6 freit »«6 » l> 4. o . K. von , — 6 Ukr in
Sarlsruko , Zffoto ! l -vli ,

Krie ^ strsKe , Limmer 4 .
5p » nzc polm , >>uvvllei ',

» lirger , » kUletii .

Sreltaq . den S. iriil «,
^ un » an den hiesigen« ulchla ^ sSnlendie

von der Bereinlgnng

M »
« a »l « »» b» . »78V

Gastwirtschaft
IN iuduSrierei » . Blabe

» . stliich >>»o , » k« » i» «el .Preist . >N0<« 0 ^ . Anzahl ,mnon ^ . Anaebote zixter
. tklisten, ' lies. - Aia "
^ « « seiftet » k Lo <U « r .Osse » bnrq , Bad . « «»18

Hillls-Kttf .
S >'» ' ei » aut erb« lten

SeschiMklians mit Lide »
oder W >rlk »"'ft im
trum der Stadt ^ N« ae>
b» te unter Nr ^7V!!> an
die Badtsche Presse erb

Hans
mit 4—« Xlimnerwoi ,
nuuaen in auter «aZe
von KarlSrube od Vir
ort <u kairsen g ' s -tl«An « » imt Nr ^ All ? ! «
«m die GrsS : erb

An grvtzercr

Zagerplatz
mit GiciSanschluk in
KarlSrube » der näherer
llmgebu » , lau ?««oder «? miete » » swHt -Angcootc erb . unt Nr .üW ' an » e ^Bad . Press . "

Photo -Appara »
10X1 ^. »u kaufen ee 'ucht.« » geböte mit Prei ?
uuier « 7 «» dt«
» Aai». Press«' .

»« 9

Suche eine

Knossenmüh 'e
auch umzutauschen aeaeneine Vandsi ' tr -' tWApr «.

as»-Anaeb . unt . ??r .
>" die . Ba ". Press « ' .

Kanfe
auterbalt « " ?»

llÄ Btttiko ,
ZVtjwe . MMrii .
Angebote mit Peel » nnt .
.̂ 70 »« an d Bad , » resse.
^ UNM'» k?w°v»ar k»s><

an > " b » lti »»s
Schlafzimmer

aus Vrivaidan > , u kans
Anaebo, ^ „ Nr

an dt ' Bad . V reN e erb.
.̂ « e > gut erhaltene

und andere ^ « »» «nöbei
«« 5« ^ t Angebote nnt .
Kr an die . Bad .Presse ".

«u » N «
« e 'ucht.
s » g »« e .die „ Bad

ddenm,n kaufen
Nogeb . m . Preit -
uiuer ?M >4 » an

Presse " er ».

- t« r>.̂ ite « e gleiche
tÄteKe »

mit Rost » ur « uS Privat¬
bank» M la vjp «, eelv ckt.

^ !' ,eb . u « t. Nr . A?, ?,! - ndie , Va » , Hre » e^ erb .

? »!WW !Ä
von Tchdnleber , von
Seibstkäufer zu kauf .gesucht. Slnaeb. um -
ge »end uut . Nr . 4M!
au die „ Bad . Presse ".

e
j oder vasenta . tn

antem ^ ust., » ». zu kaufen
axsucht, Angebote an

MarMtrahe L-I. l4 0̂a

Schlafzimmer
Svoiwzk » « »« » . sowie
lütter,lewriS ^ n » «. evtl .
aucheiiiteiue MvbelKUckc

on Prt « ar gegen Hobe
1«». zu kaufin aesucht .
ugeb . unt . Nr . »IIIS ».'
n die . iftad . Press « ' .

neu 05« , gebr
bv " . W kankt »u

eisten ^'reisen . 1Z7S

Ka ? ISenbe ,
weranienftr . l ^. Tel .41«» .

! Schreibmaschine
Sichtichrift . gut erbalte «
sosor , - « »vch ». 57I » 7

Lorkdard . Psorzbei «
Lindenstrafte 7.

Konzect -Mgll
guteSJnNrument kos.
zu kaufen gesucht .

« n<>»b , mit PreiS -
aus « !,e nnter It . k?»IM » an « la - vaa -
k«nf »»in ». Boiler .« »» lSrnbe .

"M
Schädeleckte

HM M Reh«
Geweihe

anS Privatbond >u kans .
« e !« cht. <« « » . Angebote
unter ?i ! r . I ^lla an dte
. « ad . Presse ' .

Feldstecher
gut erhalten , mit An «,
teral zu kauten gel 'icht ,r 'naebotc mit Preisan¬
gabe unter Nr . 'i ?? -'.«

die B » «, Vr ss- er "

psiMeAk
^ eik, oder Moerz . aelucht .
PrelSan « , Schlieii 'ach «0

Maden - Maden .

Klsers M
« t »» s. «es. Angeb. mit
» ret « u - teie « r . BtiZMi
m »le . Bad . Presse ^

Fahrrad ,
mit »der odne Gummi
zu kausen gesucht. An¬
gebote unter Ar . X7072
7 " die Bad « r ess - erb.

« e »»»n - od . D . » Rad
oh . G » i» . »u kaufen ges .^ « 07 Irl « » .»Ä i- lan dtttr a ^ e 2«,

stiiit erhaltene
Bavewanne

zu kaufe « aelnch/ .
« nacb . mit Preisan¬

gab « « u ». Nr . Ä7SN « an
die „Bcd . Press « ' erbet .

Gea .« ? ttgemätze Brzablg .

Hschzeits -Anzvg
mittl . <Sr . a» t erbalte » .zu kaufen aesuH «.An « , unser Nr . A72
an die ? >a,V Presse ' .
» Zmttti . Wro „ e

» ndGummi -
mantel . »u kauf , « « sucht.Anaebote mit PreiS -
vnaabe unt . Nr . Z7l>7l andte „ Ba d Presse ' erbe ,

Sin noch gut erbatten .
Astrachan - od.
Plüsch - Mantel
aus outem Oau » zu kauf ,gesucht siir mittl . Kigur ^Angeb . unt . Nr . ll ?8a
an die „Bad . P r esse ".

Nwei sarbtae
Bettüberzüge

^ zu kausen gesucht
Anaebote unt . Nr . Z7577
an ^ie „ Nadilche Presse ' ^

M Müchüigülel
oder Sobelin tn gleicher
Aröke von Privat » nta « ?e« a « s« <bt . « nae-
bote unt « r Nr . .ITosa andte . Bad . Presse ' . 2.2

PerserteDiche
1- -? St . von Privatmann
zu kaus -n gesucht . Angeb ^unter Nr l4 <Sa an die
. Bad . Presse ' erbeten .

Priismeils! » !!
!« ? !wl . " Ä " x.

remdenzimmer mit ca .
» BeNen , samt r ichti » .

. n »« » tar z« Awi >S« Mt .
, » verkausen »^1170«

Zsfsrt iirMbar .
Sn . Hebtrie .

^ 'Mr"-'-"
« - »»»<« . Z7. ? el » »9

Gut eidalteuer BS 'ilti
» kwmuiator

verkSuZich , Zu erfr bei
Harr » Ke^ ieone . KarlSr .»
itltaktenstadt . 5Im <yr >in » 7 .

KüNZ - Waae»
mit Patentachsen «n ver¬
kaufen . Z7ü»7

Nüvvurerstr . 18. vart .

Aaft - Wagen
mit aus Sedern ausmon¬
tiertem verzinkten ŝ ahmit Habn « n , liXXI Liter
baiiend . , u v « rkaufrn :
Sah «venti . obne B>agen

bei BN 700
Schmtedmltr .^ 'he . Maiilbura .
Au verkauf « n

kichter Frdtrwijk «
ei Ott » Besserer . I 'in -bei

keubei « . ^ 1I7« j
Ein fast neu ' r

tnon Weber . EttiinarnI
ist »u « erkauf . Anfragen
kind unter Sir . Bsu4 » an
bteBod Presse zu richten .

Sin Posten

Wen-
Asmin ^ lz

IV0 — livy mm Durchmess .,
S-- » m lang , ab Vager -
» lab »« verkaufen . <» ess .
Angebote unt . Nr . l4 »4a
an dt« „ <wd . Presse ' erb .

Eine Partie
! ca . « Kl am lZ mm tai
« ne u . 18 mm ki «s«ri

Brettchen
»—S m lang . ^in tkarlSruve lagernd

erkauft Ötlo Biodde -k,
!̂ 88SS

anz trocken ,
«

verkauft Otto
P «lt »? « nnach .

i! In bereit « neuer

mit 42 Schubladen und
schön. lSlaSausiav vretS -
wer » zu vcrkaus « ».

« ugeb . erbeten I4l»Sa
Itteilolilor

Warenbandlung
« n im Murgtal .

. ll. »»
Sronen » r . 4. H. Ii . B8 » 77

Kleiderschränke
verschiedener Gröke , ia
voliert u, »b eichen , zu

erkauien . vnttaann .
iudolkitr . 12. Än - und
?erkaui . Z7 -R4

1 runder , zulammen -
klavvbar . Klmmertilch .
t weiter « »ttiiberivisrs
s. neu . u . ein alter « eed
billig zu verkaufen . Bon
b Ubr abend « . -i7»08

^ ronenstr . KZ. Htb .. Iii .
.In verrante » !

t Srsreibtisl », . 1 arosier
Svi » a » l . lT ««ch . tS,aI,i
und > -daudtuchaettell .
Rudolsstrabe Zl . 4 ^Ttvet ,link » . .MW2L

Stutz-Flüqel
Barock , reich geschnitzt ,
wie neu . tit , » verkauf .
Angeb . unt . Nr . 72»» an
die „ Bad . Presse ' .

ganz vorzüglich Talon -
! » strument . EvottvrelS
^ >0 Mark . Anaeb . unt .Nr . B >«»ü« an die „ Bad .
Presse ' erbeten .

. V ^ '
.
" k°nss « dl

. Mnrichta . ».verkaus . ^ '
Htb « 2^ Stock .

^ oirienst ? ^ 41.

Äompl . Sattel
mil >>aum, « ua , 1 PaarLack -Äeitftleiel zu ver¬kaufe » ^ 8U4S? >?» ,«, «. K âiier - villee IZ.
LtltkliW . TIschlmm
1 Socholatte . I Bligeiets ,neu . z » oerkauf . ü 8̂7tl»« aiier - SlN « , 41 III .

Schulranzen
für liuadcn . neu . billia
K.VRNNi. l. ilN

Reis ;ze« ft' owie einige Zieitibreti »,d «a . ad,i,g . Kiauo «rechtttr . 2» . S td . I. B5 >>87
Chiors . KündSickkrrt
ISg . l « ,X7k>, V »» » -« Äld «iTbomaN » , » oll . >>»>icher.dorf . » e » aleich . <Rcut . r»ttai . 1'andichatt <u oert .rluaeb . mit . Nr A7 .D«au die . Ba >' . Presse '

II KM !-, , ß Löffel ,schwer versilbert ige»
stempelt » » u verlause ».. Zähringer Vvf ' .11 Salaiienotav IIS75N «Idols Lan «»

Rochherds ,
"

2- u AiScheriae dillia abwznaeben : » a »ner . L>arb »»" ra Ke 14 X7lHATadelloser , zuschwarzer
Bl 1720 Wttbeiml «r

bau ! ne
' '

LtMmsSIr !kll
vertäuilich . 5»5tt,47

.1u rriragen bet KarlSin ?, Sternberaiir , l
Serr ? n - und

Dam . - Fahrräder
gebraucht sowie neu . mit
ü>cictlg .,grcttaulbrrn >« »
nade . von 4»»—I2M Mt ,verkauft
F . Knörzer . Zleudenau »Telefon Nr . 2«.

GutrrbalteneS
Kerrenrad

mtt svrettous u G 'imml »bereltun « tlt <u verkank.Tchüier . Veilchens «^ 2S
I St -xk

Sportwasten
zu verkaufen Vll7Z4

Kvrnersiras, « 27. III.

FratLanzüae
aas Ket5e grardeitet<SriedenSio .l so aui wienen . S » ortn,ii »,e . «fach«
Leinen - Ztehkraaen m.« cken , <Sr . 4L. »u verkf .An, « leben »wischen l »und » llbr . » irschlir . Ii« ,I Treooe 1777»

I AWiilli W öiSii M - Wzmassiv , neu . bill . zu verk . >
auf Setve .

ss. Maiiarbett . f . ae k5ia » r,weit unter selbstkosie » ,Vrei » M . ISiXi zu uer ^
Ulmalienstr . s,!!. Ii . A7!<lZ

dunkelblau , billig zu vev »
kanlen . >tI8u»ll̂ naiertti '. 14 ^ II lint »^
Feiö r uer AWg
oreitwert »» verkaufen .Är ünstr . Äi lll Bl i ^»2

SllKKollMllZ . ^ Uz ^ n -'
1.7b m . z» verk VIl4 «Z

Btirkllnitroke ». i .
^ .

w- ^ nzußstoff
zu verkaufe » . « vull
Kail « » » «» » » l ? l . 2 . St .

Schreibmaschine
. Oliver '

. Eicht - Schrikt .
. Vrika ". Sicht - Schult .
. Mignon ' . Gicht - Tchrilt
zu verkaufen , lt . Hafner .
Amalienstr . Iii . B >s»>!l

Original llNXti^ zu oerk
V. v M- l »«». DiilIeld » rs

Babnstr . 2S. « Ski

vsnl ZZisiU .
Roonstr . S. D «l «son Slli « .

Hhpoth - und L ' e,en5chastSbüro ,
An - n . Verkauf
von Hliniern , Villen cte .

? ll ?kltli >k mit g » t« eb«ndkm Sasnergeschsist.« ilsiuv » „ «bernavm » kann sofort « r>«beste Vage ! sols « » ,
Altstadt n' ^ Einsabr ». Laden . Werkstatt
ibefte Lage ) und kleine

enreniiir . gr . Hof. grokeobnungen .
Weststaöl

^ / ' vatbans . mit LX» Aimmerwob

ebraucht . « röke
Is « ,tl1i U. H .. il^

an » rorn « dme « Haul «
EMMI -

Le^rtiehtr , SM-
sökr RB « jDg

kll ° schlanke Siaur .PreiSoss . u . Nr . IlSbaan die „ B ad . Presse ' .

uud komnl. ?i « tt »ukanken BN'iNl
« » übrultr . b«. tU. Gib .

nunaen . Bad . elcktr . Vicht. Garten .Vrei « IMNlXl Miete ca . K40<>̂ r ^M - tttf «, »»» Haui mit freier Einfahrt . 2 . .1 undr,,s,uv » ^ Zimmerivohnuiigeii .
Vstsiad « At ^ .nf^ r .

^ Sarag «. Pr - i»

Öststlldt ''/ ?ehe ndem ^ Hinteraeaebüiide . Werkstitte .» >ete S-XM ' '»' ret » vSNttU ^c .. 2X2 Zimmerwobn ,« i: » . nilt 2X2 Zimmer - Vobn ..
4« 0N0Weststadt

Südweststadt B ' --
^ n^ .. m°^ rn einger

^
SvalterobstbSuaien . »reter

iiis » <irt . Hof.
? t « t« »ti0U

Weststadk

Einsabrt , Via » sllr « arage .
Kaufprei » 1^ 0>iu
evtl . koiort bezieliliar .BIlla , sonnig gcleg ., m . « r . « arten ,lLarage . Remise . DienerschaftS -

r»? l>nung >c .
Villa ff»

' ^ na? °« .
" br °« W

verschiedene Häu er ^ »1, «^ ! .
'
.t« 70 « » ^» . « U Hol ». » arti « « . » «>.

« ceensteatraaen Gr ,40 billig zu verl . 5MU »
Wieiandili . 2" . iiart .

2 ^ Zytinderhüle
»u verkk . Schal », lkark«
^ riedrichstr . I .
Zll verkf . : Treuerhut ,
noch gut erbalte » . Dur »' - -" Gräfte .«,72!«

^ Wichel
»wet gebrauchte , prtm »
Stllck «. GrStz « 4/g u. 4^ >
5 .

bestehend anS :
1 « lnb Sofa, .
2 .. Sessel .

»u verkaufe » . Nübere »
unter Nr . 1442a a » dte
. ^ adilcke Presse ' . ltariS -
rube . erb . 2^

>̂ ln Paar neue
Miliar - Schnürschuhe .
iSrökie4I/li zu verk . BXS71

Nbein ltr . >0 . !. Kiefer .
H .' Ä.>ia ^ stiefel

v aetr .. I Paar
I Kr . 40. l ichw.

t Paar
Gr . 4U. iv
^ ugsliesel l. . . .Damen - Sostitm (Zir. 44.l neuer , dkiar , ? .- Man »
tel , I » cue . dklbl . Cbinvn «
bluse zu verkl .

Draitstr . S. I lk «.
Sin Paar neue iiact »

Halbschnd ». Gr . 4S- 4S,, u verkaukeii Ä7274Sarl - i> riedrtchs »r ^ I . lil .tt5inaa » .> Kirkel .

Zeuze « ZirzrildsÄ
4 Wochen alt . bat zu ver¬
kamen . Na -k. >!>ll7 »0Ätaric Alerandrasir . 2b.Ü. Stock . B ^iertbetm .

s !
IHlindtni . zur >1ucht ae»

et , tn nur giileHan «
reiSw « rt zu vrrkauf .

. îrla » . Svitallt ^as,«Nr . 2". z . Stock . 'lt ' aß»

Mist !» Mgl»
oder zu vertauschen aea .Sirob . !«vl7

vöchelt ». Iba . »j
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